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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Autohaus Zeiger, 
Benedo Möbel, 

Edeka, JYSK, LIDL, 
Netto, Norma, 

Penny, Rossmann, 
Toom Baumarkt

T 06181 99 11 970

Unsere Arbeit steht für
100% Kundenzufriedenheit ! KOSTENLOSE BERATUNG & PROBE VOR ORT

Wir arbeiten mit einemHochdruckreini-
germit 80% Luft und 20%Wasser. Wir
versiegeln den Stein mit einer Schutz-
mischung. Durch diese Versiegelung
garantieren wir, dass Jahre kein Moos,
keine Algen oder hartnäckiger Schmutz
auftreten werden. Nach der Reinigung
verfugen wir die Fugen auf Wunsch
erneut mit verschiedenen Sandarten.

www.christians-hausmeisterservice.de
info@christians-hausmeisterservice.de
Hochstädter Str. 16 • 63110 Rodgau

• Pflasterreinigung aller Art
• Terassenreinigung aller Art
• Fassaden- / Dachreinigung
• Renovierungsarbeiten aller Art
• Holz streichen
• Haushaltsauflösungen
• Gartenarbeit aller Art

• Gartengestaltung
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz usw.

• Fliesen abstemmen
• Tapeten entfernen
• Wintergartenreinigung
und vieles mehr

IHR PROFI RUND UMS HAUS

Tel. 06106/2791922

DIENSTLEISTUNGEN:

Ü LIN
20%

FRÜHLINGS-
AKTION

OPEN CAMPUSOPEN CAMPUS
SPEEDDATINGSPEEDDATING

Studienplatzbörse! Gleich anmelden!
Sa.,Sa., 22.22. März ’25März ’25 · 11· 11--1414 UhrUhr

Anmeldung:www.ba-rm.de

Heute mit Sonderbeilage
Clever bauen

schöner wohnen

Rembrücken (NZH) Nach der 
Sommerpause 2024 wurden 
im Flur der U3-Betreuung der 
Kindertagesstätte Rembrücken 
Verfärbungen am Sockel be-
merkt, die schnell als Schim-
melpilz identifiziert wurden 
(Hinweis auf Feuchtigkeit). 
Der entsprechende Bereich 
wurde umgehend abgeschot-
tet, und die Kinder wurden in 
einen anderen Gruppenraum 
der Kita umquartiert. Aus Si-
cherheitsgründen wurden 
Raumluftmessungen durch-
geführt, um eine erhöhte Be-
lastung durch luftgetragene 
Schimmelpilzsporen auszu-
schließen. Im Nachgang er-

folgten zur Ursachenermitt-
lung messtechnische und 
zunächst kleinteilige, später 
größere Bauteilöffnungen zur 
Erfassung des Schadensaus-
maßes – neben dem Flur wa-
ren auch das Kinderbad und 
Personal-WC sowie der Schlaf-
raum betroffen.
Nachdem zwischenzeitlich die 
Ursache in der Beschädigung 
eines verdeckt eingebauten 
Spülkastens im Kinderbad er-
mittelt werden konnte, wur-
den die zur Trocknung, Desin-
fektion und Wiederherstellung 
der Oberflächen und Bauteile 
notwendigen Schritte veran-
lasst. Aktuell läuft die Trock-

nung des Fußbodenaufbaus, 
im Anschluss werden alle Bau-
teiloberflächen grob- und fein-
gereinigt sowie desinfiziert. 
Einen störungsfreien Verlauf 
und einwandfreie Kontrollun-
tersuchungen vorausgesetzt, 
wird von einem Beginn der 
Wiederherstellungsarbeiten 
Anfang April und dem Ab-
schluss der Arbeiten inklusive 
Rückkehr der Kinder in „ihre 
Räume“ im Mai gerechnet. Der 
Kostenaufwand beläuft sich 
hier voraussichtlich auf rund 
60.000 Euro.
Zeitgleich gehen die Arbeiten 
auf dem Außengelände, die 
im Dezember 2024 begonnen 

haben, mit großen Schritten 
voran. Zu Beginn wurde der 
Bereich für die U3-Kinder um-
gebaut. Hier entstanden eine 
gepflasterte Bobbycar-Strecke, 
eine Wasserzapfstelle, eine Mi-
ni-Spielanlage mit Fallschutz 
aus Sand, ein Sandkasten mit 
Sandaufzug plus Matschtisch 
und ein fest installierter Son-
nenschirm. Die Abgrenzung 
zum Spielbereich für Kinder 
über drei Jahre (Ü3) erfolgte 
durch einen Holzzaun, in den 
eine Mal-Tafel integriert wur-
de. Sie kann von beiden Seiten 
– also den „Kleinen“ und den 
„Großen“ – bespielt werden. 
Auch im Ü3-Außengelände ist 

bereits viel passiert: Die Ter-
rasse wurde komplett saniert, 
damit hier künftig kein Was-
ser nach starken Regenfällen 
mehr stehen bleiben kann. 
Für einen besseren Abfluss des 
Wassers wurden das Gefälle 
erhöht und Sinkkästen einge-
baut. Außerdem wird die vor-
handene Schaukel durch eine 
Partnerschaukel an einem 
anderen Standort ersetzt. Der 
Rutschhügel wird komplett 
umgebaut und mit attraktiven 
Kletterfeldern zum Aufstieg 
ergänzt sowie die Rutsche er-
neuert und passend in den Hü-
gel eingebaut. Verbessert wird 
ebenfalls der bestehende Sand-

kasten, und als zusätzliche At-
traktion wird hier auch noch 
eine Wasserzapfstelle errich-
tet. Das Spieleangebot wird 
schließlich durch die Errich-
tung eines Balancier-Parcours 
ergänzt.
Die Arbeiten in der Außenan-
lage können voraussichtlich 
ebenfalls im Mai abgeschlos-
sen werden; im Anschluss er-
folgt die Wiederherstellung 
der angrenzenden Grünanlage 
(diese fungierte als Baustelle-
neinrichtungsfläche und hat 
dementsprechend gelitten). 
Die Bruttobaukosten liegen 
aktuell bei rund 235.000 Euro 
(ohne Planungsleistungen).

Kita Rembrücken: Arbeiten gehen voran
Sanierungsarbeiten nach Schimmelbefall / Auch Bauarbeiten in der Außenanlage im Gange

Die Baustelle in der Kita Rembrücken läuft auf vollen Touren. Kai Scheer (Leiter Fachdienst Hochbau, 2.v.r.), Sabine Rosenberg und Angela Menzel vom Team Stadtgrün (1.v.r. und 1.v.l.), Kita-Leiterin 
Julia Richter (2.v.l.) sowie die Bauleiterin Andrea Karger und die Bauplanerin Claudia Uhle freuen sich über die Baufortschritte.�  (Fotos: Regine Dinkelborg/Magistrat)

Heusenstamm (NZH) Die Stadt 
Heusentsamm bietet Schülerin-
nen und Schülern die Möglich-
keit, anlässlich des Girls‘Day 
und Boys‘Day am Donnerstag, 
3. April, ins Arbeitsleben im 
Rathaus und in den Außenstel-
len reinzuschnuppern.

Angeboten werden zehn Plätze, 
die sich auf die verschiedenen 
Fachdienste und Einrichtun-
gen Abwasserreinigung/Klär-
anlage (ein Platz), Feuerwehr 
(sechs Plätze), IT-Service (zwei 
Plätze) und Bürgerbüro (ein 
Platz) verteilen. Insofern wer-

den engagierte und motivierte 
Schülerinnen und Schüler- in 
der Regel von Klasse 5 bis 10 - 
gesucht, die Lust darauf haben, 
für einen halben Tag von 8 bis 
13 Uhr (Kläranlage: 7 bis 13 
Uhr) hinter die Kulissen einer 
Stadtverwaltung zu gucken.

„Mit unseren Girls’Day- und 
Boys’Day-Plätzen möchten wir 
jungen Menschen verschiedene 
Optionen bieten und aktiv zu 
ihrer Berufsorientierung bei-
tragen. Außerdem nutzen wir 
gerne jede Chance, Klischees 
und Vorurteile gegenüber der 
Verwaltung aufzubrechen und 
geradezurücken, und für Beru-
fe und Tätigkeiten im öffent-
lichen Dienst zu begeistern,“ 
kommentiert Ausbildungsleiter 
Christian Zilch das Engage-

ment der Stadt. „Durch frühzei-
tige Einblicke ins Berufsleben 
können sich für junge Erwach-
sene Türen öffnen: Für Prak-
tika, eine spätere Ausbildung 
oder ein duales Studium.“
Wer den Girls’Day und den 
Boys’Day „uff de Stadt“ nutzen 
möchte, schreibt ein paar Zei-
len über sich (falls vorhanden: 
mit Lebenslauf), die eigenen In-
teressen und favorisierten Tätig-
keitsfelder - Kontaktdaten bitte 
nicht vergessen - und schickt 
alles per Mail an bewerbung@
heusenstamm.de. Für Fragen 
oder einen persönlichen Aus-
tausch steht Ausbildungsleiter 

Christian Zilch vom Fachdienst 
Personal auch telefonisch unter 
06104/607-1112 zur Verfügung.
Hintergrund
Der Girls’Day und Boys’Day ist 
ein bundesweiter Aktionstag, 
der Schülerinnen und Schüler 
ermöglicht geschlechtsuntypi-
sche Berufe zu entdecken. Ziel 
ist es, Mädchen Berufe aus den 
Bereichen Technik, IT, Natur-
wissenschaften und Handwerk 
näher zu bringen und Jungen 
gleichermaßen Einblicke in so-
ziale, pflegerische und erziehe-
rische Berufe zu geben. 

Girls‘Day & Boys‘Day 2025: Stadt stellt zehn Plätze zur Verfügung
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Heusenstamm (NZH) Bürger-
meister Steffen Ball und Wirt-
schaftsförderer André Grot-
jann begrüßten kürzlich den 
neu gewählten Vorstand des 
Heusenstammer Gewerbever-
eins im Rathaus. Vorsitzen-
der Ralf Ott (Metzgerei Ott), 
Dorothea Groß (Modespiegel 
und frisch gekürte Profes-
sor-Engel-Preisträgerin), Sebas-
tian Höhn (Fensterbau Höhn), 
Angelin Stirnberg (Küchen 
Rash) und zweiter Vorsitzen-
der Sedat Tekin (REWE) nutz-
ten die Gelegenheit, um sich 
mit dem Rathauschef über die 
Neuaufstellung des Vereins, 
die Stärkung des lokalen Ge-

werbes, die Belebung der In-
nenstadt und den Umgang mit 
Leerständen auszutauschen. 
Gemeinsam wurde ferner an 
Zukunftsideen für die Stadt ge-
feilt und anstehende Verände-
rungen und Baumaßnahmen 
im Stadtgebiet diskutiert.
Der Heusenstammer Schloss-
dialog ist ein von Ball etab-
liertes Format für den direkten 
Austausch zwischen Gewer-
betreibenden und der Stadt-
verwaltung. In verschiedenen 
Besetzungen werden regelmä-
ßig Ideen und Lösungsansätze 
zur Stärkung des Wirtschafts-
standorts Heusenstamm ent-
wickelt.

Heusenstammer 
Schlossdialog

Neuer Vorstand des Gewerbevereins                       
zu Besuch im Rathaus

Der neue Gewerbevereins-Vorstand zu Besuch im Rathaus. V.l.: 
Bürgermeister Steffen Ball, Angelin Stirnberg, Ralf Ott, Sebasti-
an Höhn, Wirtschaftsförderer Andre Grotjann, Sedat Tekin und 
Dorothea Groß.�  (Foto: Steffen Ball/Magistrat)

Heusenstamm (NZH) Bürge-
rinnen und Bürger kennen 
das: Man entdeckt ein Schlag-
loch auf der Straße, illegal 
entsorgten Müll im Wald oder 
auf einer Grünfläche, einen 
klappernden Gullydeckel oder 
eine defekte Straßenbeleuch-
tung. Heusenstammerinnen 
und Heusenstammer, die sol-
che und vergleichbare Mängel 
melden, haben bislang nicht 
immer auf Anhieb die richti-
ge Ansprechperson gefunden, 
und die entsprechenden Mails 
oder Anrufe gingen innerhalb 
der Stadtverwaltung auf die 
Reise.
Der Mängelmelder, den die 
Verwaltung bereits seit länge-
rem als Online-Plattform für 
Schadens- und Mängelmeldun-
gen verwendet, hat nun ein 
Facelift auf mehreren Ebenen 
bekommen. „Nach intensiven 
Vorarbeiten haben wir den 
neuen Mängelmelder für die 
Nutzerinnen und Nutzer op-
timiert und ausgiebig getestet. 
Nun ist das Online-Tool für die 
Nutzenden klar strukturiert, 
effizient und intuitiv bedien-

bar und auch für den internen 
Bearbeitungsablauf sehr gut 
aufgestellt,“ erläutert Markus 
Tremmel, Leiter der Hauptver-
waltung im Rathaus.
Der Mängelmelder soll langfris-
tig als vorrangiges Meldesys-
tem etabliert werden – was es 
auch den Einwohnerinnen und 
Einwohnern deutlich leichter 
macht. Ab sofort ist die verbes-
serte und auf die Organisati-
on der Stadtverwaltung zuge-
schnittene Plattform unter der 
Adresse heusenstamm.maen-
gelmelder.de verfügbar.
Die Handhabung ist ganz ein-
fach: Bürgerinnen und Bürger, 
die Mängel im Stadtgebiet fest-
stellen oder andere Anliegen 
haben, geben diese in den Män-
gelmelder ein, und die Meldun-
gen werden vollautomatisch an 
die (wirklich) zuständige Stelle 
in der Verwaltung weiterge-
leitet. Im Verlauf der Bearbei-
tung erhalten die Nutzenden 
auch Statusmeldungen, ob und 
wann der Schaden/Mangel be-
hoben ist oder warum sich die 
Erledigung verzögert. Die Nut-
zenden sollten lediglich darauf 

achten, dass sie den genauen 
Ort des Schadens beziehungs-
weise Mangels angeben – gerne 
können auch Fotos hinzuge-
fügt werden.
Wichtiger Hinweis: Der Män-
gelmelder ist nicht für Notfälle 
geeignet und sollte dafür auf 
keinen Fall genutzt werden. 
Für dringende Situationen gibt 
es die Notrufnummern der Po-
lizei, Feuerwehr oder Rettungs-
dienste.
Ergänzendes Online-Tool: 
Anzeige einer Verkehrswid-
rigkeit (Privatanzeige)
Im Servicebereich des Digita-
len Rathauses im städtischen 
Internetportal heusenstamm.
de steht seit einiger Zeit die 
Dienstleistung „Anzeige einer 
Verkehrswidrigkeit (Privatan-
zeige)“ zur Verfügung. Hierü-
ber können Bürgerinnen und 
Bürger beispielsweise Parkver-
stöße wie blockierte Gehwe-
ge, zugeparkte Kreuzungen, 
Parken im Halteverbot oder 
versperrte Feuerwehrzufahr-
ten online und rechtssicher 
melden. Davon ausgeschlos-
sen sind Angelegenheiten des 

fließenden Verkehrs, wie Ge-
schwindigkeitsübertretungen, 
Nötigungen oder Vorfahrtsver-
stöße.
Für die Anzeige selbst werden 
lediglich Fotos, die die Gesamt-
situation klar zeigen (zum Bei-
spiel direkt vom Smartphone), 
Datum und Uhrzeit des Ver-
stoßes sowie der genaue Ort 
benötigt. Auch hier läuft die 
Verarbeitung der Daten auto-
matisiert. Wenn alle Angaben 
und Anhänge vollständig sind, 
wird die Bearbeitung des ent-
sprechenden Vorgangs einge-
leitet.
Als Zeugin oder Zeuge treten 
die Anzeigeerstattenden na-
mentlich erst auf, wenn es 
zu einem Gerichtsverfahren 
kommt und die Richterin/der 
Richter die Offenlegung anord-
net.
Da der Datenschutz höchste 
Priorität hat, erhalten die An-
zeigeerstattenden keine Infor-
mationen über den Ausgang 
des Verfahrens. Jeder gemel-
dete Sachverhalt wird geprüft, 
und das was möglich ist, wird 
umgesetzt.

Verbesserte Online-Plattform Mängelmelder 
ab sofort freigeschaltet

Anzeige einer Verkehrswidrigkeit als weitere Online-Dienstleistung

(djd). Die Pflege von Ange-
hörigen kostet nicht nur 
Geld und Kraft, sondern 
vor allem Zeit. Doch davon 
haben viele pflegende Per-
sonen viel zu wenig, denn 
zwei Drittel von ihnen 
sind berufstätig. 

„Die Wahrscheinlichkeit ei-
ner Pflegebedürftigkeit steigt 
ab circa Mitte 70 deutlich an“, 
erläutert Beatrix Müller-Schau-
be von der Pflegeberatung 
compass. „Dann arbeiten die 
Kinder der Betroffenen meist 
noch.“ Laut einer Umfrage des 
Zentrums für Qualität in der 
Pflege unterstützen insgesamt 
13 Prozent der Erwerbstätigen 
zwischen 40 und 60 Jahren 
eine pflegebedürftige Person. 
Überwiegend sind das Frauen, 
die oft auch noch Kinder erzie-
hen – und dann schnell an ihre 

Grenzen kommen.
Rechtzeitig Möglichkeiten 
ausloten

Damit die Kombination von 
Pflege und Beruf gelingt, rät 
die Fachfrau, sich früh mit 
dem Thema zu beschäftigen: 
„Zeichnet sich ein steigen-
der Hilfebedarf ab, sollte man 
das Gespräch suchen, bevor 
es kritisch wird. Außerdem 
sollte man sich ein Bild von 
den vorhandenen Ressourcen 
verschaffen – Familie, Freun-
de, Nachbarn, Pflegedienste, 
Geld, Zeit. Wichtig ist, nicht 
alles selbst stemmen zu wol-
len und längerfristig zu den-
ken.“ Um die eigenen Optio-
nen und auch die Angebote 
der Pflegeversicherung besser 
zu überblicken, empfiehlt Mül-
ler-Schaube, rechtzeitig Pflege-
beratung in Anspruch zu neh-

men. Unabhängige, kostenfreie 
Beratung für jedermann bietet 
etwa compass unter der Ser-
vice-Nummer 0800-1018800 
– auch in der Mittagspause, 
nach Feierabend und samstags. 
Dafür können auch online Ter-
mine vereinbart werden. Für 
privat Versicherte stellt das Un-
ternehmen das gesamte gesetz-
liche Beratungsangebot. „Es 
kann sehr hilfreich sein, mit 
jemandem zu sprechen, der 
professionellen Weitblick hat 
und sich mit Anbietern vor Ort 
auskennt. Dann hat man mehr 
Wahlmöglichkeiten“, so die Ex-
pertin.
Unterstützung von der 
Pflegeversicherung

In einer plötzlich auftretenden 
Pflegesituation kann etwa die 
„kurzfristige Arbeitsverhinde-
rung“ hilfreich sein: Beschäf-

tigte dürfen sich bis zu zehn 
Arbeitstage freinehmen, um 
alles zu organisieren. Dafür 
gibt es von der Pflegeversiche-
rung in der Regel 90 Prozent 
des Nettolohns als Pflegeun-
terstützungsgeld. Eine längere 
Auszeit von bis zu sechs Mona-
ten ermöglicht die Pflegezeit. 
Für diese gibt es die Möglich-
keit ein zinslosen Darlehen in 
Anspruch zu nehmen. „Eine 
weitere Möglichkeit ist die Fa-
milienpflegezeit, bei der Pfle-
gende ihre Arbeitszeit zwei 
Jahre lang auf bis zu 15 Stun-
den reduzieren können“, so 
Müller-Schaube – unter www.
pflegeberatung.de erfährt man 
mehr zu den Bedingungen. 
Nicht zuletzt können ein Pfle-
gedienst oder eine ambulante 
Tagespflege die Belastung für 
berufstätige Pflegepersonen 
deutlich reduzieren.

Arbeiten und Angehörige pflegen:                           
(un)vereinbar?

Berufstätige Pflegepersonen kommen ohne Unterstützung schnell an ihre Grenzen

(djd). Warum nicht das Elekt-
roauto dann laden, wenn viel 
grüner Strom im Netz verfüg-
bar ist? Eine klare Mehrheit der 
Verbraucher befürwortet dieses 
Konzept für mehr Flexibilität. 
Das zeigt eine aktuelle, reprä-
sentative E.ON Umfrage. Nach 
Experteneinschätzung werden 
flexible Stromtarife in Zukunft 
an Bedeutung gewinnen, da 
sie eine Reihe von Vorteilen 
miteinander verbinden. Denn 
eine clevere Steuerung des Ver-
brauchs unterstützt die Ener-
giewende, entlastet die Netze 
und kann die privaten Energie-
kosten senken.

Stromverbräuche intelli-
gent managen

In der aktuellen Umfrage er-
klärt die deutliche Mehrheit 
ihre Bereitschaft zu mehr Fle-
xibilität: „Mehr als 60 Prozent 
der Menschen in Deutschland 
stehen dem Ansatz, insbeson-
dere größere Verbräuche in 
günstige Zeitfenster zu ver-
schieben, positiv gegenüber“, 
sagt Jens Michael Peters, Ge-
schäftsführer Energielösungen 
bei E.ON Energie Deutschland. 
„Das ist ein wichtiges State-
ment für die Energiewende. 
Denn mit solch einem Verhal-

ten können Verbraucherinnen 
und Verbraucher in bestimm-
ten Konstellationen nicht nur 
bares Geld sparen, sondern 
auch zur stabilen Weiterent-
wicklung eines modernen 
Energiesystems beitragen“, so 
Peters. Im Bereich Elektromo-
bilität bietet das Unternehmen 
zum Beispiel bereits flexible Ta-
rife an. Sie sind im Gegensatz 
zu dynamischen Tarifen, die 
direkt an die schwankenden 
Börsenstrompreise gekoppelt 
sind, nicht mit Kostenrisiken 
verbunden und werden mit 
vertraglich fest vereinbarten 
Preisbestandteilen abgerech-
net. Dabei werden die Lade-
vorgänge so gemanagt, dass 
das E-Fahrzeug gemäß eines 
individuell festgelegten Lade-
plans automatisch zu den op-
timalen Zeitpunkten im Laufe 
der Nacht geladen wird – und 
am nächsten Morgen pünkt-
lich und geladen bereitsteht. 
Das Fahrzeug wird also nicht 
zwangsläufig direkt geladen, 
wenn es an die Wallbox ange-
schlossen wird und möglicher-
weise noch eine hohe Nach-
frage nach Strom herrscht. Im 
Gegenzug können Kundinnen 
und Kunden von einem Nacht-
ladebonus von bis zu 240 Euro 
pro Jahr profitieren.

Flexibler laden und 
Kosten sparen

Umfrage: Verbraucher begrüßen Flexibilitäts-
konzept in der Energieversorgung

(djd). Apotheken sind 
echte Allrounder: Von 
Einkauf und Medikamen-
tenausgabe über Lagerhal-
tung und Kundenberatung 
bis hin zur Digitalisierung 
– der Betrieb läuft nur 
dank eines eingespielten 
Teams mit unterschiedli-
chen Qualifikationen.
„Da gibt es zum einen natür-
lich immer den Apotheker, der 
ein Studium der Pharmazie 
absolviert hat“, erklärt Lin-
da Apotheker Jan Simons aus 
Gummersbach. Dazu kommen 
Pharmazeutisch-technische 
Assistenten (PTAs), Kaufmän-
nisch-technische Assistenten 
(PKAs) und Boten. Sie alle ar-
beiten Hand in Hand für einen 
guten Gesundheitsservice am 
Kunden.

Veränderung durch E-Re-
zept, KI und Co.

Dabei hat sich durch die Digita-
lisierung in den letzten Jahren 
vieles in den Apotheken verän-
dert. „Das E-Rezept vereinfacht 
die meisten Abläufe, vermeidet 
Zettelwirtschaft und schafft 
so mehr Zeit für Patientinnen 
und Patienten“, so Simons. Än-
derungen eines Rezeptes, weil 
zum Beispiel ein Arzneimittel 
nicht lieferbar ist oder der Arzt 
das Rezept falsch ausgestellt 
hat, verbrauchen dann aller-
dings doch mehr Zeit, da man 
auf einen neuen Datensatz an-
gewiesen ist.
Chat-Bots unterstützen 
Mitarbeiter

Hinzu kommen weitere digita-

le Lösungen wie KI-gestützte 
Chat-Bots, die Anrufe entge-
gennehmen. Anfragen nach 
Öffnungszeiten, Lieferbarkeit 
oder Botendiensten können 
durch die künstliche Intelli-
genz bearbeitet werden. „Das 
entlastet die Mitarbeiten, so-
dass diese wieder Kapazitäten 
für vorrangige Aufgaben ha-
ben“, sagt der Apotheker. 
Trotzdem bleibe auch die per-
sönliche Beratung am Telefon 
wichtig ist, da viele Menschen 
darauf angewiesen seien. 
„Pharmazeutische Beratung 
durch KI sehe ich noch etwas 
skeptisch, da der Inhaber ja 
für die Beratung haftbar ist. 
Es bleibt die Frage, wer haftet 
für eine falsche oder unvoll-
ständige KI-Beratung?“, meint 
Simons.

Viel Potential für die Zu-
kunft
Dennoch ist das Thema seiner 
Meinung nach wichtig, da es 
dem Mitarbeiterschwund in 
Apotheken entgegenwirken 
kann. Denn hier wird hände-
ringend gesucht. Unter job-
finder.linda.de beispielsweise 
gibt es ein Portal, auf dem sich 
deutschlandweit Linda Apo-
theken präsentieren, die Be-
darf an Personal haben. Für die 
Zukunft sieht der Fachmann 
viel Potential in der Digita-
lisierung: „Ich kann mir gut 
vorstellen, dass Prozesse wie 
Arzneimittelengpassverwal-
tung, Lagerbestandskontrolle, 
Rezeptprüfung und reine Do-
kumentationsarbeiten in Zu-
kunft von einer KI gesteuert 
und übernommen werden.“ 

Digitale Veränderungen in der Apotheke
Wie die Digitalisierung den pharmazeutischen Alltag beeinflusst
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ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

3535%%**

Möbel & Matratzen

bis zu

aufDeals
Alle reduzierten Vorzugspreise sind Barzahlungsabholpreise bei Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm. Alle Artikel ohne Deko. *Details siehe aktuelles Prospekt

Der riesige Mitnahmemarkt in Egelsbach von

Deals
Frühjahrs-

Möbel • Teppiche • Heimtextilien •

Bettwaren • Küchen

TOP ANGEBOTE - in unserem Prospekt innenliegend!

1199.-1199.-
✕2299.-2299.-LIANA Polstergarnitur-47%

Garnitur

GROSSE FARBAUSWAHL ZUM INDIVIDUELLEN PREIS

elekt. Sitztiefenverstellungelekt. Sitztiefenverstellung

GESCHENKT!

Heusenstamm (NZH) Im Sep-
tember des vergangenen Jahres 
hat die Stadt Heusenstamm mit 
der kommunalen Wärmepla-
nung (KWP) begonnen. Dies ist 
der erste Planungsschritt, um 
die Wärmeversorgung in Heu-
senstamm und Rembrücken 
Stück für Stück auf erneuerbare 
Energien umzustellen. Die Ein-
bindung der Bürgerinnen und 
Bürger ist dabei eine der wich-
tigen Säulen.
Als eine der Möglichkeiten 
der digitalen Beteiligung wird 
es die Web-Anwendung Your 
Voice der ProjektStadt | Integ-
rierte Stadtentwicklung geben. 
Your Voice ist ein interaktives 
3D-Modell der Stadt, in dem 
sich Interessierte jederzeit 

über die kommunale Wärme-
planung auf dem Laufenden 
halten, stadtspezifische Daten 
abrufen und an Umfragen teil-
nehmen können. Dieses Werk-
zeug wurde bereits erfolgreich 
im Rahmen des Projekts „Re-
vitalisierung der Frankfurter 
Straße“ genutzt.
Um das 3D-Modell zu erstellen, 
wird das Stadtgebiet ab Montag, 
24. März, mittels Drohnen-Be-
fliegung erfasst. Die Flüge wer-
den je nach Wetterlage flexibel 
angepasst und umfassen aus-
schließlich das Gebiet der Stadt 
Heusenstamm. Die Befliegung 
sollte nach maximal drei Wo-
chen beendet sein.
Die Drohnenflüge selbst wer-
den durch ein zertifiziertes Fa-

chunternehmen durchgeführt. 
Dabei kommen modernste 
photogrammetrische Vermes-
sungstechniken zum Einsatz, 
die hochpräzise Daten zur Dar-
stellung der Stadt in 3D gene-
rieren. Wichtiger Hinweis: Es 
werden keine Bildaufnahmen 
gespeichert oder veröffent-
licht, die Persönlichkeitsrechte 
verletzen könnten. Das fertige 
3D-Modell erfasst ausschließ-
lich räumliche Strukturen und 
Oberflächen, die datenschutz-
rechtlich unbedenklich sind.
Bei Fragen steht Klimaschutz-
manager Lukas Welge im Rat-
haus telefonisch unter 06104 
6074-1345 oder per Mail an 
lukas.welge@heusenstamm.de 
zur Verfügung.

Kommunale Wärmeplanung
Erstellung des interaktiven 3D-Stadtmodells Your Voice /                      

Drohnenflüge über dem Stadtgebiet ab Montag, 24. März

Heusenstamm (NZH) Seit 2021 
befasst sich der ehrenamtliche 
Radverkehrsbeauftragte der 
Stadt Roland Heidl mit der Do-
kumentation der Situation des 
Radverkehrs in und um Heu-
senstamm. In der laufenden 
Gremienrunde hat Heidl am 
Mittwochabend eine aktuali-
sierte Version seiner Dokumen-
tation mit Stand März 2025 im 
Bau- und Verkehrsausschuss 
vorgestellt. Sie zeigt auf, an 
welchen Stellen sich in der letz-
ten Zeit etwas getan hat, was 
konkret umgesetzt wurde und 
wo noch Luft nach oben ist.
Fast alle Ziele in der Stadt lie-
gen in einem Radius von zwei 
bis drei Kilometern Entfer-
nung, sodass kurze Wege quasi 
vorgegeben sind - fürs Fahrrad 

ideal. Heidl hat den Radver-
kehr in Heusenstamm und 
Rembrücken unter die Lupe ge-
nommen und analysiert. Er hat 
sich außerdem genauer ange-
schaut, wie gut erreichbar die 
umliegenden Städte sind und 
wo die Schwachpunkte in der 
Erreichbarkeit liegen. Ferner 
führt er aus der Perspektive der 
Radfahrenden Verbesserungs-
möglichkeiten auf. Dazu gehö-
ren beispielsweise Fahrrad-Ab-
stellanlagen und besondere 
Kreuzungsbereiche, aber auch 
herausfordernde Stellen wie die 
Hohebergstraße und die Frank-
furter Straße.
„Sehr viele Menschen wollen 
gerne mehr Radfahren. Voraus-
setzung für mehr Radlerinnen 
und Radler im Alltagsverkehr 

ist eine gute und als sicher 
empfundene Infrastruktur. 
Gut bedeutet, dass die Wege 
eben und leicht, also ohne 
Hindernisse zu befahren sind. 
Daran arbeiten wir konsequent 
mit allen zuständigen Stellen 
im Rathaus und weiteren Betei-
ligten,“ erläutert Roland Heidl. 
„Und ein sicherer Individual-
verkehr funktioniert natürlich 
auch nur, wenn sich alle Ver-
kehrsteilnehmenden – auch die 
Radfahrenden -an die Regeln 
halten. Das ist mir persönlich 
ein großes Anliegen.“
Wer Hinweise oder Fragen zum 
Radverkehr in der Stadt hat 
und Kontakt mit Roland Heidl 
aufnehmen möchte, kann ger-
ne ein E-Mail schreiben an 
fahrrad@heusenstamm.de.

Förderung des Radverkehrs
Aktualisierte Dokumentation „Fahrradfreundliches Heusenstamm“

Kreis Offenbach (NZH) Der 
im vergangenen Jahr erstmals 
verliehene Preis „Arbeitgeber 
als Chancengeber“ geht in die 
zweite Runde. Der Kreis Offen-
bach würdigt damit auch dieses 
Jahr wieder herausragendes so-
ziales Engagement von Unter-
nehmen und sucht Arbeitgeber 
mit Herz! Die Auszeichnung 
der Wirtschaftsförderung des 
Kreises Offenbach und der Pro 
Arbeit – Kreis Offenbach – (AöR) 
ehrt Arbeitgeber, die sich in be-
sonderem Maße für Fairness 
einsetzen und gesellschaftliche 
Verantwortung übernehmen.

Kriterien sind die Förderung 
von Vielfalt und Inklusion, 
die Unterstützung von Ver-
einsarbeit, die Beteiligung an 
Netzwerkaktivitäten sowie 
der Einsatz für Fairness und 
gerechte Entlohnung. Die Be-
wertung der eingereichten Be-
werbungen erfolgt durch eine 
fachkundige Jury. Bis zum 7. 
September 2025 kann sich ein 
Unternehmen bewerben, aber 
auch Bürgerinnen und Bürger 
können besonders faire und 
sozial engagierte Arbeitgeber 
vorschlagen. Ansprechpartne-
rin ist Amira Bieber vom Euro-

päischen Projektmanagement 
der Pro Arbeit, Telefon 0151 
65872760 oder E-Mail a.bieber@
proarbeit-kreis-of.de. Sie ist für 
Vorschläge und Bewerbungen 
sowie für Nachfragen zu den 
Modalitäten erreichbar.
Die Preisverleihung „Arbeitge-
ber als Chancengeber“ findet 
am Dienstag, 20. Januar 2026, 
von 10:00 bis 13:00 Uhr im 
Kreishaus in Dietzenbach statt. 
Weitere Informationen zu dem 
neuen Preis sind unter www.
standortplus.de/Preis-Arbeitge-
ber-als-Chancengeber/ abzuru-
fen.

Kreis Offenbach sucht erneut              
sozial engagierte Unternehmen
Jetzt um den Preis „Arbeitgeber als Chancengeber“ bewerben

Heusenstamm / Hanau / Main-
tal (NZH) - (lei) Die Beamten 
des Sachgebiets „TRuP“ („Tu-
ner, Raser und Poser“) waren 
am Freitagabend wieder für die 
Verkehrssicherheit unterwegs 
und auch erfolgreich. Eine Zi-
vilstreife war gegen 1 Uhr auf 
der Bundesstraße 43a in Rich-
tung Autobahn 3 unterwegs, 
als sie auf einen Audi-Fahrer 
aufmerksam wurden, der - so 
ihre Beobachtungen - ande-
re Verkehrsteilnehmer rechts 
überholt, dicht aufgefahren 
und mittels Lichthupe andere 
Verkehrsteilnehmer genötigt 
haben soll, ihm Platz zu schaf-
fen. Auf der Autobahn 3 in 
Fahrtrichtung Köln beschleu-
nigte der S3-Lenker bis auf 200 
Stundenkilometer, wobei er 
zum Überholen auch den Sei-
tenstreifen genutzt haben soll. 
Das vorher genannte Verhalten 
(dichtes Auffahren, Lichthupe) 
habe er auch hier gezeigt.
Die Ordnungshüter gaben dem 

Autofahrer Anhaltezeichen, 
sodass er auf dem Parkplatz 
Hainbach angehalten werde 
konnte. Nach Belehrung we-
gen Verdachts des verbotenen 
Kraftfahrzeugrennens (§ 315d 
Strafgesetzbuch) und Nöti-
gung, räumte der 20-Jährige 
ein, dass er dies öfters so ma-
che. Die Folge: Der Audi und 
auch sein Führerschein wur-
den beschlagnahmt.
Neben diesem Verstoß ahnde-
ten die Polizisten noch zwei 
weitere, nicht unerhebliche 
Geschwindigkeitsverstöße 
außerhalb geschlossener Ort-
schaften; einmal auf der Lan-
desstraße 3117 in Richtung 
Heusenstamm sowie auf der 
Autobahn 66 bei Maintal. 
Die beiden Fahrzeugführer 
erwartet jeweils ein Bußgeld 
im dreistelligen Bereich, zwei 
Punkte in Flensburg und einen 
Monat Fahrverbot.
Zudem nahmen die Tuningspe-
zialisten einen weiteren Audi 

unter die Lupe, bei dem das 
Fahrwerk so tief eingestellt war, 
dass die Betriebserlaubnis erlo-
schen und die Verkehrssicher-
heit wesentlich beeinträchtigt 
war. Dem 38-jährigen Fahr-
zeugführer droht nun ebenfalls 
ein Bußgeld sowie ein Punkt.

Tuningspezialisten zogen mutmaßliche Raser 
und getuntes Fahrzeug aus dem Verkehr

Heusenstamm (NZH) Mitten 
in den diesjährigen Osterferien 
startet die städtische Kinder- 
und Jugendförderung mit zwei 
spannenden Projekten durch. 
Beide Projekte und Angebote 
sind offen für alle Interessier-
ten und für die Teilnehmenden 
kostenfrei. Die Realisierung 
der Projekte konnte dank der 
finanziellen Unterstützung der 
Bürger*innen-Stiftung Heu-
senstamm ermöglicht werden.
Fußballtreff im SoccerCenter 
ab 10. April
Am Donnerstag, 10. April, 
startet von 17 bis 18.30 Uhr 
das neue Fußballprojekt im 
SoccerCenter Heusenstamm, 
Weiskircher Weg 26, das allen 
Jugendlichen zwischen 13 und 
27 Jahren offensteht (nach dem 
Auftakt ändern sich Wochen-
tag und Uhrzeit – siehe unten). 
Jugendliche können hier in 
geselliger Atmosphäre Sport 
treiben und gemeinsam eine 
gute Zeit verbringen. Geleitet 
wird das Projekt von Jaqueline 
Garski vom Team der Kinder- 
und Jugendförderung: „Mit 

unserer aufsuchenden mobilen 
Arbeit wollen wir jungen Men-
schen, die sonst keinen oder 
kaum Zugang zu organisiertem 
Sport haben, die Möglichkeit 
bieten sich sportlich mit ande-
ren ‚Fußballverrückten‘ zu be-
tätigen. So können sie ihre Be-
geisterung für den Sport weiter 
ausleben oder ihn sogar ganz 
neu entdecken. Wir freuen uns 
sehr auf dieses Projekt.“
Die kommenden Fußballt-
reff-Termine sind:
Mittwoch, 7. Mai: 18 bis 19.30 
Uhr
Mittwoch, 21. Mai: 18 bis 19.30 
Uhr
Mittwoch, 4. Juni: 18 bis 19.30 
Uhr
Mittwoch, 25. Juni: 18 bis 
19.30 Uhr
Mittwoch, 2. Juli: 18 bis 19.30 
Uhr
Graffiti-Workshop am 14. Ap-
ril
Wie bereits angekündigt, kön-
nen Kinder und Jugendliche 
mit dem Graffiti-Workshop 
während des Osterferienpro-
gramms am Montag, 14. Ap-

ril, im Innenhof des Jugend-
zentrums in der Rembrücker 
Straße 3 kreativ werden. Der 
Frankfurter Künstler Philipp 
Wegener zeigt den Teilneh-
menden Grundtechniken im 
Umgang mit der Sprühdose. 
Ziel des Workshops ist es, den 
Kindern und Jugendlichen ei-
nen sinnvollen und legalen 
Umgang mit dieser Kunstform 
zu vermitteln. Der Workshop 
selbst ist in zwei Altersgruppen 
aufgeteilt:
Von 14 bis 17 Uhr: Kinder von 
acht bis zwölf Jahren (Junior-
treff)
Von 17.15 bis 20 Uhr: Jugendli-
che ab 13 Jahren (Jugendtreff).
Noch Fragen?
Für Fragen zu den einzelnen 
Angeboten sowie weiterfüh-
rende Informationen steht 
das Team der städtischen Kin-
der- und Jugendförderung te-
lefonisch unter 06104 668773 
und per Mail an jugend@heu-
senstamm.de zur Verfügung. 
Zum Nachlesen gibt’s die Infos 
auch auf facebook/Instagram: 
Juzheusenstamm.

Mit Fußball und Graffiti kreativ und 
sportlich durch die Osterferien

Angebote offen für alle Interessierten und für                                            
die Teilnehmenden kostenfrei

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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HEUSENSTAMM
NEUE ZEITUNG

Geburtstagskinder
22.03. Peter Keller, � 70 Jahre
23.03. Agathe Seipel, � 85 Jahre
25.03. Danica Antolic, � 75 Jahre
27.03. Shala Hadji Aschrafi, � 75 Jahre
28.03. Giuseppe Monachello, � 75 Jahre

Gnadenhochzeit
25.03. Sabriye und Kali Yarici

22.03.  	 Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel.: 06104/2255
23.03.	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1 A, Dietzenbach, Tel.: 	
	 06074/812273
24.03.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel.: 06074/41997
25.03.	 Buchrain Apotheke am Stadtkrankenhaus
	 Isenburgring 42, Offenbach, Tel.: 069/98340125
26.03. 	 Lauterborn Apotheke
	 Richard-Wagner-Straße 93, Offenbach, Tel.: 		
	 069/842999
27.03.  	 Römer Apotheke
	 Hermann-Steinhäuser-Str. 2 C, Offenbach, Tel.: 	
	 069/886403
28.03.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel.: 06104/61130

Apotheken-Notdienst

Heusenstamm (NZH) Auch in 
diesem Jahr stehen verschiede-
ne Bauarbeiten und Instandset-
zungsmaßnahmen auf Straßen 
und Wegen in Heusenstamm 
auf dem Plan. In den kommen-
den Wochen werden haupt-
sächlich Asphaltsanierungen 
an mehreren Stellen im Stadt-
gebiet stattfinden. Als größere 
Maßnahme steht zudem die 
Ertüchtigung des Schlosswie-
senwegs (Verbindungsweg vom 
Heusenstammer Friedhof zum 
Wiesenbornweg) auf dem Pro-
gramm.
Für die Dauer der Bauarbeiten 
muss der Schlosswiesenweg 
für Fußgängerinnen und Fuß-
gänger sowie Radfahrende voll 

gesperrt werden. Die Asphal-
tarbeiten können ohne größe-
re Verkehrseinschränkungen 
durchgeführt werden.
Folgender Zeitplan ist vorgese-
hen: 26. und 27. März: Rembrü-
cker Straße (Verkehrsregelung 
durch Ampel).
27. März bis 31. März: Phil-
ipp-Reis-Straße, Odenwaldstra-
ße und Feldbergstraße.
28. März bis 4. April: Lerchen-
straße und Zeisigweg.
1. und 2. April: Nieder-Rö-
der-Weg.
3. bis 8. April: Ertüchtigung 
des Schlosswiesenwegs (Her-
stellung einer wassergebunde-
nen Decke sowie Erhöhung des 
Weges).

Beseitigung von Straßen- und 
Wegeschäden im Stadtgebiet

Rembrücken (NZH) Am Freitag 
vergangener Woche führte die 
Feuerwehr Rembrücken eine 
umfassende Übung durch, an 
der sowohl die Jugendfeuer-
wehr als auch die Einsatzabtei-
lung beteiligt waren. Insgesamt 
nahmen 50 engagierte Mitglie-
der beider Abteilungen mit ins-
gesamt sieben Feuerwehrfahr-
zeugen teil. Das Szenario war 
anspruchsvoll und realitätsnah 
gestaltet, um die großen und 
kleinen Einsatzkräfte bestmög-
lich zu beschäftigen.
Das angenommene Szenario 
bestand aus einer Explosion 
im WC eines mehrstöckigen 
Gebäudes des Adolf-Reich-
wein-Gymnasiums bei dem das 
Treppenhaus stark verraucht 
war. Dadurch war der Flucht-
weg für die Schüler abgeschnit-
ten, was eine schnelle und 
koordinierte Rettungsaktion 
erforderte. Die Übungsteilneh-
mer mussten insgesamt 17 „Ver-
letzte“, gestellt von Schülern 
der Oberstufe sowie Übungs-
puppen, aus dem Gebäude ret-
ten. Einige dieser Rettungen er-
folgten unter dem Einsatz von 
Atemschutzgeräten, getragen 
von den Mitgliedern der Ein-
satzabteilung, um die Sicher-
heit der Feuerwehrleute in der 
stark verrauchten Umgebung 
zu gewährleisten. Auch die 
Jugendfeuerwehr durfte ihre 
Übungsatemschutzgeräte tra-
gen. Einige Personen wurden 
mithilfe von einer Steckleiter 
aus dem oberen Stockwerk ge-
rettet.
Ein weiterer wichtiger Aspekt 
der Übung war die Einrichtung 
einer Verletztensammelstelle. 

Dort wurden die Verletzten, 
die im Vorfeld realitätsnah 
geschminkt wurden, vom 
Schulsanitätsdienst sowie den 
kleinen und großen Einsatz-
kräften versorgt. Dies erforder-
te eine enge Zusammenarbeit 
und Koordination zwischen 
der Einsatzleitung und den 
entsprechen Abschnitten, um 
einen reibungslosen Ablauf zu 
gewährleisten.
Um die Übunsteilnehmer effi-
zient zu koordinieren, wurden 
drei Einsatzabschnitte gebildet. 
Abschnitt 1 konzentrierte sich 
auf das Obergeschoss (OG), wo 
die meisten Rettungsaktionen 
stattfanden. Abschnitt 2 war für 
das Untergeschoss (UG) zustän-
dig, wo zusätzliche Gefahren 
durch Rauch und eingeschränk-
te Sicht herrschten. Abschnitt 3 
war für die Verletztensammel-
stelle verantwortlich, wo die 

geretteten Personen zunächst 
versorgt und betreut wurden, 
bevor sie in die Obhut des „Ret-
tungsdienstes“ übergeben wur-
den.
Parallel zur Menschenrettung 
wurde eine umfangreiche Was-
serversorgung aufgebaut, um 
den „Brand“ effektiv bekämp-
fen zu können. Dies umfasste 
den Aufbau von Schlauchlei-
tungen und die Sicherstellung 
einer konstanten Wasserversor-
gung, was unter realen Bedin-
gungen entscheidend für den 
Einsatzerfolg ist.
Die gesamte Übung wurde im 
Einsatzleitwagen (ELW 1) do-
kumentiert. Diese Dokumenta-
tion ist von großer Bedeutung, 
um die Abläufe im Nachgang zu 
analysieren und Verbesserungs-
möglichkeiten zu identifizieren. 
Die Zusammenarbeit zwischen 
der Jugendfeuerwehr und der 

Einsatzabteilung zeigte, wie 
wichtig es ist, junge Mitglieder 
in die Praxis einzubeziehen 
und ihnen wertvolle Erfahrun-
gen zu vermitteln
Zum Abschluss der Übung 
versammelten sich alle an der 
Übung Beteiligten im Feuer-
wehrhaus in Rembrücken, 
denn in der Zwischenzeit hat-
ten die Mitglieder der Ehren- 
und Altersabteilung die Fahr-
zeughalle hergerichtet und ein 
leckeres Abendessen, in Form 
von Burgern, vorbereitet. 
Ein großer Dank geht an den 
stellv. Schulleiter Herrn Bitt-
ner, der uns ermöglicht hat die 
Übung Adolf-Reichwein-Gym-
nasiums durchzuführen. Ein 
weiterer Dank geht an Alexan-
der Born und Marius Krömer 
für die Vorbereitung und die 
Durchführung der Übung.
� (Foto: privat)

Anspruchsvolles und realitätsnahes Szenario
Übung der Jugendfeuerwehr Rembrücken

Heusenstamm (NZH) Der 
Heimat- und Geschichtsver-
ein Heusenstamm lädt ein zu 
seiner Jahreshauptversamm-
lung am Donnerstag, 27. 
März, 19  Uhr, im Haus der 

Stadtgeschichte. Auf der Ta-
gesordnung stehen vor allem 
Berichte über das Vereinsge-
schehen und der Ausblick auf 
die Veranstaltungen in die-
sem Jahr.

Jahreshauptversammlung beim 
Heimat- und Geschichtsverein

Langen (NZH) Euphorische 
Hoch- oder depressive Tief-
phasen – so sieht der All-
tag von vielen Menschen 
mit Bipolarer Störung aus. 
Doch so einfach, wie es auf 
den ersten Blick scheint, 
lässt sich diese Krankheit 
nicht definieren. 
Die Psychiaterin Dr. Astrid Frei-
sen hat nicht nur in ihrem Be-
rufsalltag mit Patienten zu tun, 
die an dieser Störung leiden. 
Sie selbst ist bipolar und hat 
über ihre persönlichen Erfah-
rungen das Buch „Wir fliegen 
hoch, wir fallen tief“ geschrie-
ben. Auf ihrer exklusiven Le-
sungsreise durch Deutschland 

macht sie am Mittwoch, 26. 
März, um 18.30 Uhr auch in 
der Asklepios Psychiatrie Lan-
gen (Röntgenstraße 22, 63225 
Langen) Halt. Der Eintritt ist 
frei.
Dr. Freisen weiß aus eigener Er-
fahrung, was es bedeutet, wenn 
eine schwere psychische Er-
krankung das eigene Leben und 
das der Angehörigen grundle-
gend verändert. In ihrem Buch 
beschreibt sie eindrücklich die 
extremen Stimmungsschwan-
kungen zwischen absoluter Eu-
phorie und tiefster Depression, 
die unter anderem die Bipola-
re Störung ausmachen. Dabei 
verbindet sie ihre persönliche 

Geschichte mit fachlicher Ex-
pertise, um über die Erkran-
kung aufzuklären und gleich-
zeitig Betroffenen sowie deren 
Umfeld sowohl Verständnis als 
auch Hilfe zu vermitteln.
Seit April 2021 lebt und arbei-
tet Dr. Freisen auf Island. Für 
die Lesung kommt sie zurück 
nach Deutschland. „ Wir freu-
en uns, dass Dr. Freisen für ihre 
Lesung zu uns kommt und wir 
so dieser Erkrankung eine be-
sondere Plattform bieten kön-
nen. Die Bipolare Störung be-
trifft etwa ein bis zwei Prozent 
der Bevölkerung, wird aber 
oft nur schwer erkannt. Das 
liegt daran, dass vor allem die 

Hochphase nicht als Symptom 
wahrgenommen wird. Es kann 
aber auch dazu kommen, dass 
die Euphorie in Gereiztheit 
umschlägt oder Probleme mit 
der Familie oder am Arbeits-
platz hinzukommen. Wir wol-
len also unbedingt vermehrt 
über die Erkrankung aufklären 
und vor allem Wege aufzeigen, 
gut damit umzugehen“, erklärt 
Privatdozent Dr. Harald Scherk, 
Chefarzt an der Asklepios Psy-
chiatrie Langen.
Besucher haben im Anschluss 
der Lesung die Möglichkeit, 
mit der Autorin ins Gespräch 
zu kommen und individuelle 
Fragen zu stellen. 

Hoch fliegen, tief fallen
Psychiaterin Dr. Astrid Freisen hält Lesung in der Asklepios Psychiatrie Langen

Heusenstamm (NZH) Am Sams-
tag, 29. März wird der so ge-
nannte „Tag der Astronomie“ 
begangen. Die Sternfreunde 
Kreis Offenbach (SKO) beteili-
gen sich an dieser Aktion. Sie 
laden dazu alle Interessierten 
ein zu einer Beobachtung der 
Sonne und Nachthimmels. 
Daher ist die Veranstaltung im 
Adolf-Reichwein-Gymnasium 
zweigeteilt. 
Von 11 bis 15 Uhr steht die 
Sonne im Blickpunkt, mit et-

was Wetterglück kann dabei 
sogar eine partielle Sonnen-
finsternis beobachtet werden. 
Von 20 bis 23 Uhr wird dann 
der Sternhimmel ins Blick-
feld rücken. Es wird nicht 
nur die Sternwarte geöffnet 
sein, sondern auch viele wei-
tere Teleskope stehen bereit. 
Die Sternfreunde erklären al-
les Wissenswerte rund um das 
Thema Astronomie und Him-
melsbeobachtung. 
Der Eintritt ist frei.

Tag der Astronomie

Heusenstamm (NZH) Am Frei-
tag, 4. April, laden die Teams 

der Stadtbücherei und der Mu-
sikschule Heusenstamm zur 
„Nacht der Buchstaben und 
Noten“ ins Haus der Literatur 
in der Schlossstraße 10 ein. 
Die Aktion findet unter dem 
Dach der ersten bundesweiten 
Nacht der Bibliotheken des 
Deutschen Bibliotheksverban-
des e. V. statt.
In der Zeit von 18 bis 22 Uhr 
kann an diesem Frühlings-
abend nach Herzenslust in 
der Heusenstammer Stadtbü-
cherei gestöbert und ausge-
liehen werden. Auch Anmel-
dungen (Beantragung eines 

Bibliotheksausweises) werden 
angenommen – in der Happy 
Hour sogar kostenfrei. Ferner 
gibt es eine Fotorallye durch 
die Gebäude, einen großen 
Bücherflohmarkt, die Mög-
lichkeit kreative Buttons zu 
gestalten und das spezielle 
„Nacht der Buchstaben und 
Noten“-Kamishibai bietet eine 
Gruselstunde mit dem Kleinen 
Gespenst. Musikalische Bei-
träge sowie vielfältige Infor-
mationen zu den Angeboten 
der Musikschule runden den 
Abend ab.
Hintergrund

Mehr als 1.400 Bibliotheken 
in 16 Bundesländern und über 
350 Städten und Gemeinden 
beteiligen sich an der ersten 
bundesweiten Nacht der Bib-
liotheken. Unter dem Motto 
„Wissen. Teilen. Entdecken.“ 
Öffnen sie am Abend des 4. 
April ihre Türen. Mit einem 
bunten Programm an Veran-
staltungen, Workshops, Le-
sungen und Führungen sind 
alle Interessierten eingeladen, 
die Bibliotheken-Welt neu zu 
entdecken. Mehr Infos gibt’s 
online auf nachderbibliothe-
ken.de.

Stadtbücherei und Musikschule: „Nacht der Buchstaben und 
Noten“ am Freitag, 4. April

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung



5Samstag, 22. März 2025

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr

06104/9879935

Ich heiße Dagmar, bin 73 J. jung,
habe lange Haare, eine schöne,
frauliche Figur, nach überwunde-
nem Schmerz wünsche ich mir wie-
der sehr eine harmonische Zwei-
samkeit. Ich habe über 40 Jahre als
Seniorenbetreuerin gearbeitet, bin
ehrlich, häuslich, vital u. zärtlich.
(nicht ortsgebunden) Ich komme
auch gerne zu Besuch 0160 -
97541357

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



(djd-p). Sowohl auf
Menschen, die be-
reits in der Trans-
portbranche tätig
sind, als auch auf
Quereinsteiger, war-
ten bei Speziallogis-
tikern anspruchs-
volle Tätigkeiten.
Denn der Transport
wertvoller Gegen-
stände erfordert
Sorgfalt und ein Gespür für
die Besonderheiten der Fracht.
Das UnternehmenHasenkamp
hat sich auf die Logistik für
Kunst- und Kulturgüter so-
wie für sensible und hoch-
wertige Transport- und La-
gergüter spezialisiert. „Ein
Job als Lkw-Fahrer bei uns
unterscheidet sich wesentlich
von dem bei einer klassischen
Spedition“, so Geschäftsfüh-
rer Thomas Schneider. Die

Fahrer seien in einem Zwei-
erteam unterwegs und würden
die Güter länger als üblich
begleiten: „Bei einem Kunst-
werk beginnt die Arbeit mit
dem Verpacken und Verladen
beim Kunden und ist erst mit
dem Auspacken und der Ins-
tallation im Zielmuseum ab-
geschlossen.“

©Foto: djd/hasenkamp/HungDinh

-ANZEIGE-Feines Händchen
Der anspruchsvolle Job eines Lkw-Fahrers beim Speziallogistiker

Infos zu offenen Stellen:
www.lkwjob-hasenkamp.de

fb-h.de

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

Sichere Fenster!Sichere Fenster! 

Wir haben was
gegen Einbrecher:

fb-h.de

Infos hier

Sichere Fenster! Sichere Fenster! 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Suche Reihenhaus / Wohnung -
Ohne Makler.

0 60 81 - 9 58 99 47

Pflegehelferin sucht neue 24h Be-
treuungsstelle in Privathaushalt!
Ich betreue seit vielen Jahren ältere
Menschen rund um die Uhr da-
heim. Bin Nichtraucher. Bitte mit
Kost und Logis. Freu mich! Einfach
anrufen, 0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Herr Kaiser kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
069/25718443

Traktor zu verkaufen:
Massey-Ferguson 254S/A, Bj. 83/
84, TÜV 2 Jahre, Kabine, Frontla-
der hydraulisch, Erdschaufel,
Strohgabel, Palettengabel, Arbeits-
korb, Ackerschiene, Heckkorb,
Scheibenegge, Scheibenwalze, Eg-
ge mit Schleife, Mulcher, Fräse,
Reifen hinten neuwertig, vorne
70%, springt gut an, technisch
o.k., ca. 50 PS
2-Achs-Anhänger (Kipper 4,4 To)
1-Achs-Anhänger
12.500€ VHB; 0174/3264234
Standort Heusenstamm

Ich, Kathrin 68 J., bin eine einfa-
che, häusliche Frau, ursprünglich
stamme ich aus der Landwirt-
schaft, ich habe e. Auto, bin nicht
ortsgebunden, nach der Trauerzeit
bin ich nun bereit für einen Neube-
ginn. Wenn Sie auch alleine u. ver-
witwet sind rufen Sie bitte an, alles
Weitere können wir gerne persön-
lich besprechen Tel. 0157 -
75069425

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Frankfurt PM) Länger wer-
dende Tage und wärmende 
Sonnenstrahlen kündigen den 
Frühling an – und damit auch 
den Start der Campingsaison. 
Wer sein Wohnmobil über die 
Wintermonate abgestellt hat, 
sollte vor der ersten Ausfahrt 
einiges beachten. Der ADAC 
hat die wichtigsten Tipps zu-
sammengefasst. 

Technik-Check vor dem Sai-
sonstart
Wurde die Batterie vor dem 
Winter ausgebaut, gilt es diese 
wieder einzubauen und – so-
fern sie nicht an ein Ladungs-
erhaltungsgerät angeschlos-
sen wurde – aufzuladen. „Vor 
der ersten Fahrt müssen die 
Füllstände von Motoröl und 
Kühlwasser kontrolliert wer-
den, ansonsten drohen Mo-
torschäden“, rät Piero Scazzi, 
Technikexperte des ADAC 
Hessen-Thüringen. Ein weite-
rer Check, der nicht vergessen 
werden darf: Sind die Bremsen 
noch funktionstüchtig und ist 
ausreichend Bremsflüssigkeit 
vorhanden? Ansonsten gilt 
auch hier: Unbedingt vor der 
ersten Fahrt auffüllen. Wurde 
das Scheibenwischwasser mit 
Frostschutz vermengt, muss 
dieses vollständig geleert wer-
den, bevor der Sommerschei-
benreiniger eingefüllt wird. 
Darüber hinaus sollten Blin-
ker, Licht und Hupe, Scheiben-
wischer sowie Klima, Lüftung 
und Heizung überprüft wer-
den.
Bei den Reifen werden Druck 
und Profiltiefe kontrolliert so-
wie die Radmuttern nachge-
zogen. Es empfiehlt sich, auch 
einen Blick auf das Reserverad 
zu werfen. Zudem sollte das Al-
ter der Reifen im Blick behalten 
werden, erkennbar an der DOT 
Nummer an der Seitenwand 
des Reifens. 
Technische Geräte, wie z.B. 
Kühlschrank, Heizung oder 
Warmwasserboiler, runden den 
Technik-Check ab. Die Wasser-
tanks und -leitungen wurden 
im besten Fall bereits vor der 
Winterpause gereinigt. Da sich 
in der Zwischenzeit dennoch 
Bakterien gebildet haben kön-
nen, sollte vor der Wiederinbe-
triebnahme erneut eine kurze 
Reinigung erfolgen.
Tipp: Der Saisonstart ist ein 
guter Zeitpunkt zur Prüfung 

notwendiger Termine: Wann 
sind TÜV, Inspektion, Gasprü-
fung und Dichtigkeitskontrolle 
fällig?
Neue Regelung für Flüssigga-
sanlagen
Bevor die Gasflaschen wieder 
eingebaut werden, sollten die 
Schläuche auf Schäden bzw. 
Risse überprüft werden. Ab 
dem 19. Juni 2025 sind Halte-
rinnen und Halter von Wohn-
mobilen mit Flüssiggasanlage 
verpflichtet, diese alle zwei Jah-
re prüfen zu lassen. Weitere In-
formationen hat der ADAC auf 
seiner Webseite veröffentlicht. 
Mit Hochglanz in die Saison
Der Aufwand der Außenreini-
gung hängt vorrangig davon 
ab, wo das Fahrzeug den Win-
terschlaf verbracht hat. Neben 
einem Hochdruckreiniger eig-
nen sich spezielle Mittel aus 
dem Fachhandel. Besondere 
Beachtung verdienen der Un-
terboden und die Radkästen, 
da sich hier häufig Schmutz 
ansammelt, der einen Nährbo-
den für Feuchtigkeit bietet. Die 
Reinigung bietet zudem eine 
gute Gelegenheit, das Fahrzeug 
auf optische Beschädigungen 
zu untersuchen.
Lüften, Saugen und Wischen 
lautet das Motto der Innenrei-
nigung. Zur Vermeidung von 
übermäßiger Feuchtigkeit im 
Innenraum empfiehlt sich, nur 
wenig Wasser zu verwenden 
und ausreichend zu lüften.
Einladen und Losfahren
Im letzten Schritt wird das 
Wohnmobil eingeräumt. Hier-
bei ist auf die korrekte Ladungs-
sicherung zu achten, da falsche 
bzw. nicht gesicherte Gegen-
stände zu schweren Verletzun-
gen und Schäden führen sowie 
Bußgelder nach sich ziehen 
können. Beim Beladen muss 
zudem auf die Einhaltung des 
zulässigen Gesamtgewichts ge-
achtet werden – dieses findet 
sich in der Zulassungsbeschei-
nigung. 
Tipp: Wer seine Fahrkennt-
nisse für die neue Saison auf-
frischen möchte, kann beim 
ADAC ein Fahrsicherheitstrai-
ning speziell für Wohnmobile 
absolvieren. Weitere Infos auf 
fahrtraining.de.
Weiterführende Infos zum 
Thema Wohnmobil auswin-
tern inklusive Checkliste gibt 
es bei pincamp, dem Camping-
portal des ADAC.

Frühjahrsputz fürs 
Wohnmobil

Mit dem ADAC in die Campingsaison starten

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung

Offenbach (NZH) Polizeiprä-
sident Daniel Muth hat am 
Dienstag, 18. März, die Poli-
zeiliche Kriminalstatistik 2024 
für das Polizeipräsidium Süd-
osthessen vorgestellt:
„Unsere leistungsstarke Polizei 
sorgt auch weiterhin nachhaltig 
für die Sicherheit unserer Bür-
gerinnen und Bürger“, fasst der 
Behördenleiter anlässlich der 
Präsentation des Zahlenwerks 
für das vergangene Jahr zusam-
men und führt dazu weiter aus: 
„Das Fallaufkommen insgesamt 
ist im Vergleich zum Vorjahr ge-
sunken.
Dank der hervorragenden 
Arbeit der Kolleginnen und 
Kollegen verzeichnen wir die 
niedrigste Häufigkeitszahl seit 
Bestehen des Polizeipräsidiums 
Südosthessen.
Auch wenn die Aufklärungs-
quote leicht gesunken ist, so 
konnten wir auch in 2024 na-
hezu zwei von drei Taten auf-
klären. Es ist uns gelungen, den 
hohen Sicherheitsstandard für 
unseren Zuständigkeitsbereich 
erneut zu festigen.“

Die Zahlen der Kriminalsta-
tistik 2024 des Polizeipräsidi-
ums Südosthessen entsprechen 
weitgehend der Entwicklung 
der vergangenen Jahre. Mit ei-
ner Kriminalitätsbelastung von 
4.302 Straftaten pro 100.000 
Einwohner ist die Häufigkeits-
zahl auf dem niedrigsten Wert 
seit Bestehen des Polizeipräsidi-
ums Südosthessens und im Ver-
gleich zu 2023 (4.689) um 8,25 
Prozent gesunken. Sie liegt da-
mit, trotz der beiden Großstädte 
Offenbach und Hanau im Präsi-
diumsbereich, deutlich unter 
dem Landesdurchschnitt (6.046 
Straftaten pro 100.000 Einwoh-
ner) und belegt im Hessenver-

gleich erneut Platz 3. „Das be-
deutet, dass die Bürgerinnen 
und Bürger hier im Bereich des 
Polizeipräsidiums Südosthessen 
in einer sicheren Region leben“, 
resümiert der Präsidiumschef.
Die Zahl der registrierten Straf-
taten ist mit 40.180 in 2024 um 
7,6 Prozent (3.297 Fälle) im Ver-
gleich zum Vorjahr gesunken. 
Der Rückgang der Fallzahlen 
liegt über dem Landesdurch-
schnitt (Rückgang um 2,3 Pro-
zent). Die Aufklärungsquote im 
Polizeipräsidium Südosthessen 
sank um 3,1 Prozentpunkte auf 
61,3 Prozent und liegt somit in 
etwa im Landesdurchschnitt. 
Im Langzeitvergleich liegt die-

se dennoch weiterhin auf ei-
nem hohen Niveau. Auch das 
Inkrafttreten des Cannabisge-
setz
(CanG) Mitte 2024 hat Auswir-
kungen auf den Rückgang der 
Fallzahlen sowie der Aufklä-
rungsquote. So ist der vormals 
noch strafbare Besitz bestimm-
ter Mengen an Cannabis nun 
straffrei. Da Drogendelikte 
oftmals klassische „Kontroll-
delikte“ sind, liegt neben dem 
festgestellten Verstoß in aller 
Regel auch eine identifizierte 
tatverdächtige Person vor, wo-
durch die Zahl der geklärten 
Straftaten nicht unerheblich 
steigt. Der gleiche Umstand 
(ebenfalls oftmals Kontrollde-
likt) liegt beim Deliktsbereich 
„Erschleichen von Leistungen“ 
sowie beim Ladendiebstahl 
vor. Bei diesen Delikten gibt 
es grundsätzlich auch immer 
einen Tatverdächtigen. Da die-
se Straftaten teilweise deutlich 
zurückgegangen sind, ist hier-
durch auch ein Rückgang der 
Aufklärungsquote festzustel-
len.� (Foto: PP Südosthessen)

Polizeiliche Kriminalstatistik 2024 vorgestellt
Polizeipräsident Daniel Muth: „Unsere leistungsstarke Polizei sorgt auch weiterhin nachhaltig 

für die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger.“ 
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06104 /25 45
S. Kirchner Bestattungen

Heusenstamm

Fürsorge –
bei uns stets im Programm

Ihr Bestattungshaus
in Heusenstamm

Samstag, 22. März 
17.30 Uhr:  Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit Kirche 
Maria Himmelskron 
18.15 Uhr: Vorabendmesse 
Kirche Maria Himmelskron 
Sonntag, 23. März 
9.30 Uhr:  Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
11.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
18.30 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung
Dienstag, 25. März 
9.00 Uhr:  Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
Mittwoch, 26. März 
7.00 Uhr: Ökumenische Mor-
genmeditation Kirche St. Cä-
cilia 
16.00 Uhr: Rosenkranzgebet 
Marienkapelle
17.30 Uhr:  Rosenkranzgebet 
Kirche Mariä Opferung 
18.00 Uhr:  Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung 

Donnerstag, 27. März 
8.30 Uhr:  Gebetskreis Maria 
Königin des Friedens Kirche 
Maria Himmelskron 
9.00 Uhr:  Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
Freitag, 28. März 
12.00 Uhr:  Eucharistische 
Anbetung Kirche Maria Him-
melskron 
18.00 Uhr:  Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
Samstag, 29. März 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit Kirche 
Maria Himmelskron 
18.15 Uhr:  Vorabendmesse Kir-
che Maria Himmelskron 
Sonntag, 30. März 
9.30 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
11.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
18.30 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung

Kath. Kirchen Heusenstamm

Samstag, 22.März	
10.00 - 14.00 Uhr:  Kirchen-
mäuse-Aktionstag „Frühling 
& Ostern“ mit Sandra in der 
Stroth und Sabine Gross  im 
Gemeindehaus Frankfurter Str. 
80	
Sonntag, 23.März	
10.00 Uhr:  Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmanden mit 

Vikarin Eva Lawrenz und Pfar-
rerin Susanne Winkler in der 
ev. Kirche
Dienstag, 25.März	
12.00 Uhr:  Mittagsgebet in der 
ev. Kirche
20.00 -21.30 Uhr: Bibel im Ge-
spräch mit Klaus-Martin Graf 
Gemeindehaus Frankfurter Str. 
80

Ev. Kirchengemeinde Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) Im Heim-
spiel gegen die SG Hainburg II 
zeigten die Männer der HSG 
Obertshausen / Heusenstamm 
zwei völlig unterschiedliche 
Gesichter. Während die De-
fensive in der ersten Halbzeit 
kaum Zugriff auf das Spiel 
fand, stabilisierte sich die Ab-
wehr nach der Pause deutlich.
Am Ende stand ein verdien-
ter 35:30-Erfolg. Von Beginn 
an entwickelte sich ein torrei-
ches Spiel, da die HSG-Abwehr 
nicht richtig ins Spiel fand und 
Hainburg immer wieder zu ein-
fachen Treffern kam. Gleich-
zeitig lief es offensiv aber gut 
– wir erspielten uns viele klare 
Chancen, ließen jedoch einige 
hundertprozentige liegen. Zur 
Halbzeit stand es 20:20, womit 
klar war, dass man defensiv 
eine Schippe drauflegen muss-
ten.
Nach der Pause zeigte sich die 
HSG dann deutlich verbessert. 
Die Abwehr stand nun stabiler 
und ließ in den zweiten 30 Mi-
nuten nur noch zehn Gegento-
re zu. 
Durch die weiterhin starke Of-
fensive konnte sich das Team 
Stück für Stück absetzen und 

den Sieg am Ende nach Hause 
bringen. Mit dem Erfolg festigt 
die HSG ihre Position in der Ta-
belle. In zwei Wochen wartet 
mit dem TV Flieden II auswärts 
der Tabellenzweite – eine echte 
Herausforderung, bei der von 
Beginn an eine konzentrierte 
Leistung gefragt ist.
HSG-Damen lehnen Gastge-
schenke ab und verlieren ge-
gen Hainburg
Am vergangenen Samstag tra-
ten die Damen der HSG Oberts-
hausen Heusenstamm in der 
Bezirksoberliga gegen die SG 
Hainburg an.
Die Gastgeberinnen fanden 
dabei schlechter ins Spiel und 

lagen schnell mit drei Toren 
hinten. Bis zum Ende des Spiels 
sollten sie nie in Führung lie-
gen. So konnten die Damen 
den Spielstand im Laufe der 
ersten Halbzeit immer wieder 
ausgleichen, luden aber im Ge-
genzug die Gäste immer wieder 
durch technische Fehler, un-
präzise Torabschlüsse oder Ab-
spielfehler zu Toren ein.
Hochmotiviert starteten die 
Damen in die zweite Halbzeit, 
um den Rückstand zu egalisie-
ren und die zwei Punkte nicht 
an Hainburg abzugeben.
Doch die Unsicherheit und 
Nervosität konnten sie an die-
sem Spieltag nicht ablegen. 

Bezeichnend waren sieben Mi-
nuten in der zweiten Halbzeit, 
in denen man trotz zeitweise 
dreifacher Überzahl kein Tor 
aufholen konnte. Hinzu kam 
dann noch das Schicksal, wel-
ches sich an diesem Spieltag in 
8 von 10 Fällen gegen die Gast-
geberinnen entschied.
So gab man nach 60 Spielmi-
nuten zwei wichtige Punkte an 
die Kontrahentinnen aus Hain-
burg ab.
Am 30. März treten die Damen 
gegen die Sandhasen aus Alten-
haßlau an. Die Damen freuen 
sich über jede Unterstützung 
bei diesem schwierigen Aus-
wärtsspiel. � (Fotos. HSG)

Leistungssteigerung beschert zwei Punkte
HSG Obertshausen / Heusenstamm Herren - SG Hainburg II 35:30

Berlin (PM) Die Gartensaison 
hat begonnen. Aus diesem An-
lass veröffentlicht der Bund 
für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND) eine ak-
tualisierte Übersicht zu Erden 
ohne Torf, die bundesweit in 
Bau- und Supermärkten, Gar-
tencentern sowie online erhält-
lich sind. BUND-Moorschut-
zexperte Tobias Witte erklärt, 
wie man mit torffreiem Gärt-
nern aktiv zum Klimaschutz 
und Erhalt der Artenvielfalt 
beiträgt.

Tobias Witte, BUND-Experte 
für Moorschutz: „Ob für Blu-
men- oder Gemüsebeet, Bal-
konkasten, Kräutertopf, An-
zucht oder Hochbeet: Wer zu 
Klima- und Artenschutz beitra-
gen will, sollte beim Gärtnern 
nur zu torffreier Erde greifen. 
Denn jeder Sack herkömmli-
cher Pflanzerde enthält Torf 
und damit wertvolles Moor. 

Der Torfabbau zerstört mit den 
Mooren einzigartige Lebens-
räume für seltene Tiere und 
Pflanzen und riesige CO2-Spei-
cher.“ 
Moore und ihre dicken Torf-
schichten sind über Jahrtau-
sende gewachsen. Sie speichern 
viel Kohlenstoff. Werden sie 
für die Gewinnung von Torf 
abgebaggert, gehen wichtige 
Lebensräume für seltene Arten 
verloren. Gleichzeitig gelangen 
auch große Mengen des Treib-
hausgases CO2 in die Atmo-
sphäre. 
Tobias Witte stellt klar: „Es gibt 
inzwischen zahlreiche Alterna-
tiven zu den klimaschädlichen 
torfhaltigen Erden. Komposter-
den etwa eignen sich hervorra-
gend für nahezu alle Obst- und 
Gemüsearten. Für Anzuchten 
und Topfpflanzen wird die 
Erde erhitzt, um Beikrautsaa-
ten und Keime abzutöten.“
In dem BUND-Einkaufsführer 

sind über 320 Produkte von 29 
Herstellern aufgelistet, die bun-
desweit verfügbar sind. Er gibt 
zudem Auskunft über 18 große 
Gartencenter und Baumärkte 
mit den jeweils dort verfügba-
ren torffreien Produkten. 
„Moore sind einzigartige 
Ökosysteme und bedeuten-
de Klimaschützer, die wir be-
wahren müssen. Torf gehört 
deshalb auf keinen Fall in den 
Garten oder in Blumenkübel. 
Doch um die Nachfrage an Bil-
ligblumenerde zu befriedigen, 
ist der Ausverkauf osteuropäi-
scher Moore in vollem Gange – 
nachdem ein Großteil der hie-
sigen Moore bereits zerstört ist. 
Es ist eine Katastrophe, wenn 
diese noch weitgehend intak-
ten Lebensräume abgebaggert 
und unwiederbringlich zerstört 
werden“, erklärt Tobias Witte.
Moore beheimaten zahlreiche 
bedrohte Tier- und Pflanzen-
arten wie Goldregenpfeifer, 

Hochmoorbläuling oder Son-
nentau. Das sind Arten, die fast 
nur dort leben können. Zudem 
bedecken Moore weltweit zwar 
nur drei Prozent der Landober-
fläche, sie speichern jedoch 
doppelt so viel Kohlenstoff 
wie der gesamte Waldbestand 
auf einer rund sieben Mal so 
großen Fläche. Rund drei Mil-
lionen Kubikmeter Torf wer-
den in Deutschland jedes Jahr 
verbraucht, mehr als die Hälf-
te davon in Hobbygärten und 
Blumenkübeln. 
„Viele Verbraucher wissen 
nicht, dass ihr Sack mit Blume-
nerde jede Menge Torf enthält. 
Mit dem Kauf torfhaltiger Erde 
leisten sie unbewusst der Zer-
störung wichtigen Lebensrau-
mes und der Freisetzung von 
CO2 weiter Vorschub. Beim 
Kauf sollten Sie daher unbe-
dingt auf den Begriff ‚torffrei‘ 
achten. Denn auch torfredu-
zierte Erden oder Bio-Erden 

können noch große Mengen 
wertvolles Moor enthalten.”
Hintergrund: Torf ist eine An-
sammlung von nicht oder nur 
teilweise zersetzter pflanzlicher 
Substanz und entsteht unter 
Luftabschluss im Moor. Eine 
zentrale Rolle spielen hierbei 
die Torfmoose, die in Hoch-
mooren wachsen. Ein gesundes 
Hochmoor wächst in einem 
Jahr nur etwa einen Millime-
ter, das sind für einen Meter 
Torf etwa tausend Jahre. Ist ein 
Feuchtgebiet erstmal zerstört, 
dauert es nach einer Renaturie-
rung Jahrzehnte, bis es wieder 
von einigen typischen Pflan-
zen- und Tierarten besiedelt 
wird und teilweise Jahrhunder-
te, bis sich die ursprünglichen 
Lebensgemeinschaften wieder 
zusammenfinden, wenn über-
haupt.
In Estland, Lettland, Litau-
en und Russland sind riesige 
Moorflächen vorhanden, die 

nicht nur seltenen Tier- und 
Pflanzenarten Lebensraum 
bieten, sondern auch als Koh-
lenstoffspeicher eine große Be-
deutung haben. Sie zählen zu 
den größten und kostbarsten 
Hochmooren Europas. So sind 
zum Beispiel in Estland rund 
22 Prozent der Landesfläche 
Moore, insgesamt entspricht 
das einer Fläche von ca. 1 Mil-
lion Hektar, zehntausend Moo-
re sind über das Land verteilt. 
Zu Sowjetzeiten wurden große 
Mengen Torf als Brennstoff 
und als Einstreu genutzt. In 
den letzten 30 Jahren haben 
sich insbesondere deutsche 
und andere westeuropäische 
Firmen in diesen Ländern Roh-
stoffe gesichert, um den expan-
dierenden Gartenbau und die 
Nachfrage nach Blumenerden 
in Europa zu bedienen. So wer-
den auf zehntausenden Hektar 
Moore abgebaggert, um Torf zu 
gewinnen und zu exportieren.

Torffrei gärtnern
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland gibt Tipps

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung

Berlin (NZH)  Sie machen 
Menschen mit Behinde-
rung in der Öffentlichkeit 
sichtbar und setzen sich 
für eine inklusive Gesell-
schaft ein: der ARD-Spor-
texperte Frank Busemann 
ebenso wie die Geschwister 
Marian und Tabea Mewes 
mit ihrem Instagram-Ka-
nal #notjustdown. Dafür 
verleiht ihnen die Lebens-
hilfe den Medienpreis 
BOBBY 2025. 
Ulla Schmidt, Bundesvorsit-
zende der Lebenshilfe und 
Bundesministerin a.D., wird 
die Ehrung im Rahmen der 
Mitgliederversammlung am 
14. November in Berlin vor-
nehmen. Der BOBBY ist nach 
seinem ersten Preisträger Bob-
by Brederlow benannt, einem 
2024 verstorbenen Schauspie-

ler mit Down-Syndrom. Der 
Lebenshilfe-Preis wird seit 
1999 vergeben.
Am 21. März wird der Welt-
Down-Syndrom-Tag begangen. 
Wie der Alltag eines jungen 
Mannes mit Down-Syndrom 
(auch Trisomie 21 genannt) 
aussieht, welchen Spaß er am 
Leben hat, aber auch welche 
Widerstände er überwinden 
muss, zeigen Marian und Ta-
bea Mewes auf ihrem Ins-
tagram-Kanal #notjustdown. 
Ulla Schmidt: „Die beiden sind 
damit überaus erfolgreich. Sie 
haben schon mehr als 80.000 
Follower und verbreiten die so 
wichtige Botschaft: Alle gehö-
ren dazu, niemand darf ausge-
grenzt werden!“
Die Geschwister freuen sich 
sehr über die Verleihung des 
BOBBY-Preises. „Einmal“, so 

Tabea Mewes, „weil Preise na-
türlich immer cool sind – erst 
recht, wenn man sie mit sei-
nem Bruder teilen kann! Aber 
auch, weil das eine tolle Wert-
schätzung unserer Öffentlich-
keitsarbeit der vergangenen 
sieben Jahre mit #notjustdown 
ist und uns motiviert weiter-
zumachen. Gerade in Zeiten, 
in denen gesellschaftspoli-
tisch vieles Sorgen bereitet und 
Hoffnungen nimmt. Inklusion 
und Teilhabe spielten im Bun-
destagswahlkampf kaum eine 
Rolle und Deutschland hinkt 
bei den Umsetzungen der seit 
2009 geltenden UN-Behin-
dertenrechtskonvention nach 
wie vor meilenweit hinterher. 
Das lässt einen ernüchtert zu-
rück, sollte aber gleichzeitig 
erst recht Grund dafür sein, 
weiterhin gemeinsam laut und 

sichtbar für eine inklusive Ge-
sellschaft einzustehen.“
Frank Busemann eroberte 
1996 mit dem Gewinn der 
olympischen Silbermedail-
le im Zehnkampf die Herzen 
der Leichtathletik-Fans. Heute 
kennt ihn das Fernseh-Publi-
kum als ARD-Sportexperten, 
der regelmäßig auch bei Wett-
bewerben von Menschen mit 
geistiger Beeinträchtigung vor 
der Kamera steht. So hat er 
zahlreiche einfühlsame Inter-
views bei den Weltspielen der 
Special Olympics 2023 in Berlin 
geführt. Zudem ist er seit 2014 
ehrenamtlicher Botschafter 
von Special Olympics Deutsch-
land. „Frank Busemann ist ein 
absoluter Sympathieträger und 
eine Identifikationsfigur – ge-
rade für Menschen mit Behin-
derung“, betont Ulla Schmidt. .

Lebenshilfe gibt Medienpreisträger bekannt
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Der Frühling steht vor der Tür und
während es draußen blüht und duftet,
bemerken wir in unseren eigenen vier
Wänden graue Staubmäuse in jeder
Ecke. Der Frühjahrsputz steht an!
Doch wer möchte schon seine kost-
bare Zeit mit stundenlangem Putzen
verschwenden?
Mit diesen vier Tipps gelingt der

Frühjahrsputz mühelos in kürzester
Zeit – damit du den Frühling in vollen
Zügen genießen kannst!
1. Frühjahrsputz sinnvoll aufteilen
Der Frühjahrsputz kann schnell

überwältigend wirken. Ein hilfreicher
Tipp: Teile die Aufgaben auf und
widme dich jeden Tag einem ande-
ren Raum. So bleibt der Aufwand
überschaubar und du vermeidest das
Gefühl von Überforderung.
2. Staub weg in Sekunden dank des
Swiffer Staubmagneten
Über den Winter sammeln sich in

unserem Zuhause nicht nur Erinnerun-

gen an gemütliche Stunden, sondern
auch Staub – auf Jalousien, Regalen
und Deko-Pieces. Hier bietet der Swiffer
Staubmagnet die optimale Lösung:
Mit seinen speziell entwickelten Staub-
fangtüchern zieht er Staub, Haare und
Allergene wie ein Magnet an und hält
sie sicher fest – ohne, dass du Möbel
verrücken oder Deko umstellen musst.
Dank der einfachen Anwendung geht
das Staubwischen nicht nur superein-
fach und schnell, du entfernst dabei
auch effektiv 100 Prozent Staub.*

3. Sprühen, Wischen, Fertig: streifen-
freier Glanz in der Küche
Der Frühjahrsputz ist die ideale Gele-

genheit, Kochflächen wieder zum Glän-
zen zu bringen. Das Meister Proper
Sprühen, Wischen, Fertig Küchenspray
entfernt mühelos und effektiv bis zu 100
Prozent der täglichen Fettrückstände
und sorgt für streifenfreie, glänzende
Oberflächen. Der frische Orangen-
duft sorgt für frühlingshafte Frische und
rundet damit die Reinigung perfekt ab.
4. Musik an für mehr Spaß beim Früh-
jahrsputz
Immer noch nicht motiviert, den

Frühjahrsputz zu starten? Mach deine
Lieblingsmusik an, dreh noch etwas
lauter und schon kann’s losgehen.
Mit den richtigen Hilfsmitteln und

ein paar einfachen Tricks wird der
Frühjahrsputz schnell und effizient
erledigt, sodass du den Frühling in
vollen Zügen genießen kannst.
* funktioniert bei allen Hausstaubtypen

Frühjahrsputz leicht gemacht

SobleibtmehrZeit für die schönenDinge!

ANZEIGE

• Führungen durch die Bioabfallbehandlungsanlage
• Gratisaktion „Bepflanzte Blumenkästen“ (solange Vorrat reicht)
• Bodenqualitätstest (Erdprobe bitte mitbringen)
• Beratung u. Verkauf: Komposterden, Gartendünger, Saatgut u.v.m.
• Kinderprogramm
• Freifahrtenmit Kehrmaschine und Müllfahrzeug der FES
• Speisen- und Getränkeangebot
• Neu: Kleiner Marktplatzmit regionalen Produkten

Samstag, 05. April 2025
von 10.00 bis 16.00 Uhr

in der Bioabfallbehandlungsanlage
Frankfurt Osthafen, Peter-Behrens-Straße 8
(Anfahrt über Franziusstraße)

auf Sackware
z.B. Blumenerde
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(PM) Das Geheimnis eines lan-
gen Lebens bei guter Gesund-
heit: regelmäßige Bewegung. 
Sie trägt zum Beispiel nachweis-
lich dazu bei, die Herz-Kreisl-
aufgesundheit zu verbessern, 
stärkt Muskeln und Knochen 
und schützt vor Stoffwechsel-
beschwerden. Wer sich mehr 
bewegt lebt länger. Aber leider 
nutzen wir körperliche Akti-
vität als Gesund-Booster viel 
zu wenig: Mehr als die Hälfte 
der Menschen in Deutschland 
bewegt sich nicht genug. Da-
bei liegt es oft nicht am guten 
Willen. Im Gegenteil: Rund 
63 Prozent würden sich gerne 
mehr bewegen, schaffen es aber 
nicht. Ein häufiger Grund dafür 
sind körperliche Probleme, etwa 
Gelenkbeschwerden. 
Zum Glück können wir die 
Gelenkfunktion natürlich 
unterstützen mit Vitaminen, 
Mineralstoffen und Spurenele-
menten. Die Spezialkombinati-
on flexiLoges Knorpel aktiv (re-
zeptfrei in Apotheken) enthält 
hochwertigen Bambus-Extrakt, 
die Knorpelbausteine Kollagen 
Typ II, N-Acetyl-Glucosamin, 
MSM und Chondroitin, sowie 
Vitamin C, Mangan und Moly-
bdän*.
Gelenkfeinde“ im Alltag
Gelenkschmerzen sind leider 
allgegenwärtig. Knapp 58 Pro-
zent der Frauen und rund 52 
Prozent der Männer in Deutsch-

land leiden im Laufe eines Jah-
res darunter. Akut haben täglich 
etwa 29 Prozent aller Frauen 
und 24 Prozent der Männer Pro-
bleme mit ihren Gelenken. Mit 
zunehmendem Alter steigt die 
Anzahl der Personen, die über 
akute Gelenkschmerzen be-
richten. Am häufigsten betrof-
fen sind Schulter-, Knie- und 
Hüftgelenke. In der Regel tre-
ten Schmerzen auch nicht nur 
an einem Gelenk auf, sondern 
es sind gleich mehrere betrof-
fen – im Durchschnitt knapp 
vier Gelenke. Die Ursachen für 
die Schmerzen sind vielfältig 
– und oft nicht zu vermeiden. 
Viele Menschen leiden an einer 
genetischen Vorbelastung und 
sind anfällig für rheumatische, 
entzündliche Krankheiten, 
ebenso können Fehlstellungen 
und Überlastung Probleme ver-
ursachen. Aber nicht nur Über-
lastung schadet den Gelenken, 
auch Bewegungsmangel mögen 
sie nicht. Denn in der Folge 
baut die stützende Muskulatur 
ab. Das wiederum kann dazu 
führen, dass auch alltägliche 
Bewegungen zu Verschleiß füh-
ren. Treppensteigen beispiels-
weise kann bei einer schwachen 
Muskulatur rund um das Knie 
überlastend wirken und Knor-
pelabrieb beschleunigen. Nach 
und nach wird der Knorpel so-
weit abgebaut, dass Knochen 
auf Knochen reibt – ohne schüt-

zenden Puffer dazwischen. Und 
die Schmerzen nehmen weiter 
zu. Genau das macht Gelenk-
beschwerden so tückisch: Be-
wegung schmerzt, daher ver-
suchen viele Betroffene sie zu 
vermeiden oder nehmen soge-
nannte   Schonhaltungen ein. 

Langfristig verschlimmert das 
die Beschwerden allerdings und 
kann sogar neue gesundheitli-
che Probleme schaffen. Insge-
samt gehören Gelenkbeschwer-
den und -schmerzen weltweit 
zu den häufigsten Einschrän-
kungen, die die Lebensqualität 

verringern können. 
Nährstoffe für gesunde Knor-
pel und Knochen
Mit den richtigen Nährstoffen 
können wir unsere Gelenke 
gezielt unterstützen. Was dabei 
aber besonders wichtig ist: aktiv 
in Bewegung zu bleiben. Erst 

durch Bewegung gelangen die 
Nährstoffe aus dem Blut in den 
sogenannten Gelenkspalt und 
von dort mit der Gelenkflüssig-
keit in den Knorpel. Gleichzei-
tig hilft die körperliche Aktivi-
tät dabei, Abbaustoffe aus den 
Gelenken abzutransportieren 
und gelenkstützende Muskeln 
zu stärken. flexiLoges Knorpel 
aktiv bietet ein intelligentes 
Nährstoffkonzept mit einer 
Morgen- und einer Abendkap-
sel. Die Morgenkapsel enthält 
Bambus-Extrakt mit Silicium. 
Die Abendkapsel liefert UC-
II mit einem hohen Anteil an 
nicht denaturiertem Kollagen 
Typ II. Kollagen Typ II ist eine 
natürliche Gerüstsubstanz des 
Gelenkknorpels und trägt dazu 
bei, im Knorpel arthrotische 
Abbauprozesse zu hemmen 
sowie die Regeneration zu för-
dern. Sowohl Morgen- als auch 
Abendkapsel enthalten die na-
türlichen Bausteine des Gelenk-
knorpels N-Acetyl-Glucosamin, 
MSM und Chondroitin. Ergänzt 
werden diese durch Vitamin C, 
Mangan und Molybdän. 
*  Vitamin C trägt zu einer 
normalen Kollagenbildung 
für eine gesunde Funktion 
von Knochen und Knorpel 
bei, Mangan zu einer norma-
len Bindegewebsbildung und 
Molybdän zu einer normalen 
Verstoffwechslung schwefel-
haltiger Aminosäuren.

Knorpel und Knochen sanft unterstützen – mit Hilfe aus der Natur 
Wichtig für die Gesundheit: Ein starker Bewegungsapparat

Wer sich mehr bewegt lebt länger.� (Foto: stock.adobe.com / Marco)

Dietzenbach (NZH) Es sind nur 
60 Minuten, doch wenn sich 
weltweit viele Menschen an der 
Aktion beteiligen und für min-
destens eine Stunde die Lichter 
ausschalten, kann die bei der 
Energieproduktion entstehen-
de Schadstoffmenge verringert 
werden. „Earth Hour“ nennt 
sich die globale Aktion für den 
Klimaschutz, bei der am Sams-
tag, 22. März 2025, von 20:30 
Uhr an rund um den Erdball 
nacheinander die Lichter ausge-
hen sollen. Der Kreis Offenbach 
ruft alle dazu auf, sich daran 
zu beteiligen und den Strom-
verbrauch mit Blick auf den 
Umweltschutz zu senken. Die 
Verwaltung geht mit gutem Bei-
spiel voran und wird am Sams-
tag zur „Earth Hour“ die Be-

leuchtung im und am Kreishaus 
in Dietzenbach abschalten.
„Bei der Umweltschutzaktion 
geht es auf den ersten Blick da-
rum, Energie zu sparen, doch 
die ‚Stunde der Erde‘ kann 
uns auch Impulse geben und 
zum Nachdenken anregen, 
wie wir die Klimaschutzziele 
erreichen“, sagt Landrat Oliver 
Quilling. „Wenn wir die Emis-
sionen von Kohlendioxid und 
anderer Schadstoffe reduzieren, 
wird die Erderwärmung verrin-
gert und die Luft sauberer. Das 
ist ein gesamtgesellschaftliches 
Ziel, denn Klimaschutz bedeu-
tet mehr Gesundheit und Le-
bensqualität für alle“, so Oliver 
Quilling. 
Ins Leben gerufen wurde die 
„Earth Hour“ von der 1961 

gegründeten internationalen 
Natur- und Umweltschutzorga-
nisation World Wildlife Fund. 
Die WWF-Stiftung, deren Wap-
pentier der Große Panda ist, hat 
es geschafft, dass zur „Earth 
Hour“ auf allen Kontinenten 
mittlerweile mehrere Tausend 
große Städte an ihren wichtigs-
ten Sehenswürdigkeiten das 
Licht ausschalten. In Dunkel-
heit gehüllt sind beispielsweise 
in Australien das weltberühmte 
Opernhaus in Sydney, in Sin-
gapur die Wolkenkratzer rund 
um die Marina Bay und die 
Christus-Erlöser-Statue in Rio 
de Janeiro.
Weitere Informationen zur 
Earth Hour gibt es im Inter-
net unter https://www.wwf.de/
earth-hour.

Zur Earth Hour wird es                            
am Samstag dunkel

Auch im Kreishaus gehen bei der Klimaschutz-Aktion die Lichter aus

� Anzeige
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25 Jahre Möbel Kempf in
Aschaffenburg. Ein Dank
an unsere Region!

Aschaffenburg. Seit 25 Jah-
ren gibt es unser Möbelhaus
am Hauptsitz Aschaffenburg.
Unser Bestreben: Qualität,
Auswahl und bester Service.
Als Familienunternehmen
haben wir es uns zur Aufga-
be gemacht, die Region mit
hochwertigen Möbeln und in-
dividuellen Wohnlösungen zu
bereichern. Unser Jubiläum
feiern wir mit Stolz und großer
Dankbarkeit für unsere treuen
Kundinnen und Kunden sowie
unsere engagierten Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern.

Mit einem breiten Sortiment,
innovativen Einrichtungsideen
auf 30.000 m2 und einem en-
gagierten Team haben wir in
den letzten 25 Jahren nicht nur
Wohnträume erfüllt, sondern
auch Arbeitsplätze geschaffen
und die Region gestärkt. Un-
sere Kunden sind unser größter
Antrieb, und wir schätzen das
Vertrauen, das sie uns entgegen
bringen.

Großer Dank an unsere treu-
en Kundinnen und Kunden:
Dieses Jubiläum ist ein beson-
derer Moment, um DANKE
zu sagen – für Ihre Treue und
Ihr Vertrauen. Ohne Sie wäre
unser Erfolg nicht möglich.

Gemeinsam mit Ihnen blicken
wir auf 25 Jahre voller Einrich-
tungstrends und Wohnträume
zurück und freuen uns auf viele
weitere Jahre, in denen wir Ihr
Zuhause noch ein Stück schö-
ner machen dürfen.

Feiern Sie mit uns und erle-
ben Sie Geburtstagsangebote,
besondere Aktionen und jede
Menge Inspiration für Ihr Zu-
hause – denn Möbel Kempf ist
und bleibt Ihr Partner für schö-
nes Wohnen in Aschaffenburg
und der gesamten Region!
Auf viele weitere Jahre Wohn-
freude mit Möbel Kempf in
Aschaffenburg und Bad Kö-
nig!

1 Tasche pro
PREMIUMCard-Kunde oder

werdender PREMIUMCard-Kunde,
erhältlich an der Eingangsinfo.
Gültig für BOUTIQUE, GESCHIRR
UND GLAS, HAUSHALTSWAREN,
BILDER, LEUCHTEN, DEKO UND
HEIMTEXTILIEN. Ausgenommen
Werbeware. Details siehe**.

„PACK DIE TASCHE
VOLL“-Ak��-Ak��
bei Möbel Kempf in Aschaffenburg & Bad König

RESTAURANTRESTAURANT
NEUERÖFFNUNGNEUERÖFFNUNG

NACH UMBAUNACH UMBAU
IN ASCHAFFENBURGIN ASCHAFFENBURG

��������

MÖBEL KEMPF
ASCHAFFENBURG

JAHRE

– ��rn S� mit!– ��rn S� mit!
Der große Geburtstag

252525%%**

GARTENMÖBEL FESTIVAL NEUERÖFFNUNGSANGEBOT

GEBURTSTAGS-
RABATT

AUF FAST ALLES

25%%**

SOFORT BONUS
AUF FAST ALLES

1010%%**++
Garan�e�!Garan�e�!

1 ALOHA Gartensessel anthrazit, abziehbare Kissen, Polyester, Alu. pulverbe.,
ca. 76x86x80 cm B/H/T. 2 ALOHA Gartenbank anthrazit, inkl. Kissen, Polyester,
Alu. pulverbe., ca. 144,5x86x80 cm B/H/T. 3 SAINT PAUL Beistelltisch
anthrazit, ca. 45x45x45 cm B/H/T, verzinkter Stahl-Rahmen pulverbe. /39.90 29.90

1 SWINDON Gartenstuhl anthrazit, Alu-
Gestell, Textilene, Teak, ca. 58x88x59 cm B/H/T.
2 SWINDON 5 Gartentisch Alu-Gestell,
Teakholz 100% FSC, ca. 163x75x95 cm B/H/T.
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www.moebel-kempf.de • e-mail:info@moebel-kempf.de

Verkauf solange der Vorrat reicht. Modell-, Farb- u. Maßabweichungen sowie Preisirrtümer u. Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Alle Betten ohne Rahmen, Auflagen & Deko. Alle Maße sind Ca.-
Maße. Alle reduzierten Vorzugspreise sind Barzahlungsabholpreise gültig bei Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm der Kempf-Mobile PremiumCard. *Rabatt und Prämie gerechnet auf unse-
re Hauslistenpreise des jeweiligen Herstellers bzw. unverbindliche Hersteller-Preisempfehlung und nur auf frei geplante Küchen. Gültig nur bei Neuaufträgen für Möbel und Matratzen, ausgenommen
Fundgruben-, Boutique- und Fachsortimentsartikel, bereits reduzierte Ware, Top-Artikel und alle Angebote aus unserer aktuellen Werbung oder Anzeigen, sowie Artikel der Hersteller Biohort, Zebra,
Stern, Stern ÄRA, Lafuma, Glatz, Knirps, Tierra, Nardi, Self, Miele, Gaggenau, Team 7, Leicht, Liebherr, Quooker, Bora, Flexa, Musterring, Erpo, Stressless, JOOP!, B-Collection, Creation by Rolf Benz,
Schöner Wohnen, Leonardo Bad, Bücher u. Elektrokleingeräte sowie Gartenmöbelbestellware. Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar. Streichpreis für Boutique- und Fachsortimentsartikel
entspricht dem günstigsten Gesamtpreis der letzten 30 Tage. Inkl. Barzahlungsrabatt. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Weitere Infos in unseren Einrichtungshäusern oder
unter www.moebel-kempf.de. Alle Artikel ohne Deko. Alles Barzahlungsabholpreise. 1)EEK=Energieeffizienzklasse. HR Promotion GmbH, Aschaffenburg/Nilkheim.

Bad König-Zell
Zeller Gewerbezentrum 21 • 64732 Bad König-Zell

Aschaffenburg
Niedernberger Straße 8 • 63741 Aschaffenburg-Nilkheim

Bewertung auf Google mit 4,4
am 13.03.2025 | 1.672 Rezensionen

Bewertung auf Google mit 4,4
ab 13.03.2025 | 1.043 Rezensionen

WEITERE INFOSWEITERE INFOS

✁1 Coupon pro Person.
Gültig 24.03. - 29.03.25

✁

���������
������� ����
Schweine oder Putenschnitzel mit Pommes frites.

✕12.12.9090

���� ����� �

Abb.
ähnlich.

11.30 - 14.30 Uhr

RESTAURANT-COUPON
ASCHAFFENBURG & BAD KÖNIG

AUCH
AUF GROSSE
MARKEN

Über 500 Produkte sofort verfügbar und nur solange der Vorrat reicht!

249.-249.-
✕599.-599.-

jeje 1

1

399.-399.-
✕999.-999.-

2

2

3

1

2

-59%
SPAREN

-60%
SPAREN

699.-699.-
✕1239.-1239.-

2

-43%
SPAREN 50%%**

Bis zu

SAISONSTART

AUF VIELE LAGERNDE
ARTIKEL ZUM

MILTON Gartenstuhl
grau, Alu -Gestell, Textilen,
ca. 55x85x48 cm B/H/T,
Eukalyptusholz.

WIKA, RATA, RELF, TORD
Stuhlauflage Hochlehner
Stehsaum ca. 120x48x3 cm
H/B/T, 100% Polyester.

1

5050
AUF VIELE LAGERNDE 

Eukalyptusholz.Eukalyptusholz.

WIKA, RATA, RELF, TORD
Stuhlaufl age Hochlehner 

24.24.9090jeje

✕44.44.9090

Lieferung
innerhalbweniger Tagemöglich!

MEGA TIEFPREIS!
MEGA TIEFPREIS!

STAPELBAR

-53%
SPAREN

-44%
SPAREN

Raba�
SAISONSTARTSAISONSTARTStuhlaufl age Hochlehner Stuhlaufl age Hochlehner 

NUR AM

28.03. & 29.03.2025
**Gültig bei Möbel Kempf. Nur 1 Tasche pro PREMIUMCard-
Kunde oder werdender PREMIUMCard-Kunde. Gegen Vorlage dieses
Coupons an der Eingangsinfo. FÜR BOUTIQUE, GESCHIRR UND GLAS,
HAUSHALTSWAREN, BILDER, LEUCHTEN, DEKO, HEIMTEXTILIEN
und auch auf GROSSE MARKEN. Ausgenommen Fundgrubenartikel,
Werbeware und nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar.

69.69.9090
jeje

✕149.-149.-

✕319.-319.-

129.-129.-1

-59%
SPAREN

jeje
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ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr • Sa 10.00 - 18.00 Uhr

Neu-Neu-
eröffnungeröffnungs-s-
angebotangebot
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